
Wiesbadener General -Anzeiger
n»ffifwtnti™«urinoen.SrEtfmötim.« ein.gtanetmein,fflollfiiWra.»rtentiii®,»nntoD.StDtOtnftaöl.Samba®,eflilertrtln.SommtiHa.Bulla

^ J _ -— r : : . . . . . . . . «ra» kenUna - Lutzerball» vettage»
Anrgade A AusgabeBMeed.N«uis» Nachkichten Mi» ,tk->chbrm>«°ngM-r

Nbühr , ^ SW viertelt, t .« monail. l .- »terrelt s .̂L^ .'K..Ä!7!!.BLL!'ÄL.«. mm1 9»w fcê n-°
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tälle müssen wtorl, sväteslens aber innerhalb 48 Stunden nach dom Ewtritt rur Anmeldung
morden. Ueber die Boraussebunaen der Leriicheruno»eben die Persicherungrdedlnaungen

Nummer 89 Mittwoch , den 17. April 1918. 33 . Jahrgang

Die Lösung der Wiener Ministerkrise.
Gegen „Amiens und London".

Die Engländer beginnen nun allmählich. iebr kleinlaut
»u werben: nickt nur geben die sübrenden Londoner Blätter
ben Nielenerfola der beuilcken Ofiensive rttckhaltslos »u. Ne
«eben in ihren Btzfürchtunae» .über die Traaweite des siea-
reicken Vormarsches unserer Truvven »um Pessimismus
über, das bcistt liier: Ne lernen endlich einseben. daN es ums
Gan,»e gebt. Fn diesem Sinne sckreibt die Londoner »Das ln
Mail"  in ihrer WochenüberRckt: »Mit dem Schicksal Amiens
ist das Sckicksal Londons unlösbar verknüpft. Amiens ver.
teidiaen. bcistt London verteibiaen. AmienS verlieren,
bedeutet  kür die Fran »oien den BerluN der ena<
likcken Silke  in ibrem ietziaen Umiana"

mx  den deutschen Leser dieser enaliicken Ferem'ad« be¬
deutet das .Zugeständnis der „Datln Mail" noch, dast man in
London beut- über die Konieanen»en eines möaltcken Falles
von Amiens aan» anders denkt wie vor einer Woche: denn
damals wurde nock versucht, *u bevauvten. mit dem Verlust
Amiens trete »keine Aenöeruna der strategischen Laae em
Auch die »Dativ News"  schreiben, den Ern » der Laae er.

Es sei kein Zweifel mehr darüber , bah die Deut¬
schen die seit zwei Jahren mit allen Hilfsmitteln der
Befesttgnnaskunst angelegten Stellungen der englischen
Armee in der Hauptsache durchbrochen hätten. Man habe
dies im vergangenen Winter nicht für möglich gehalten.
Alle n fieberhafter Eile angelegten Befestigungen, wo¬
nach man die englischen Arbeiter-Bataillone und Ptonter.
Truppen durch 25 000 chinesische Silfsarbeiter verstärk
habe hätten den deutsche « ® » tckbruch ntcht
verhindern  können . Das Schlimmste sei, dah die
Deutschen noch jeden Tag mit unverminderter Kraft ge¬
gen die Reste der britischen Mauer  anrennen,
von der jeden Tag ein mehr ober wemaer grohes Stück
in Trümmer falle ."

Die Erstürmung von Wulverghem.
Am Vormittag de? 15. April stürmten dcutiche

Truppen  das bisher von den Engländern mit äußerster
Zäh gleit und unter hohen Verlusten gehaltene DorfW « l-
verghem  nebst den beherrschenden Hdben nordwestlich des
Dorfes. Die Gunst der Lage ansnutzend. schloffen sich die
südlichen Nachvartruppen an und nahmen gleichfalls im
kühnen Angriff die feindlichen Stellungen . Während der
äusterst wirksamen Artillcrievorbereiinna, im Nahkamp und
auf der Flucht, erlitten die Engländer u" gewohnlich starke
Verluste. Vor allem tat ihnen Abbruch das Verfolg¬
ungsfeuer  der von den eroberten Kuyven in die dich¬
ten fliehenden Massen feuernden deutschen Artillerie..

Eine Millmrdenbenie.
Die Beute der Mittelmächte «m Kriegsmaterial

«nb Vorräte« während des letzten Saldi ab res  b -liüust
Nck aus viele Milliarden. Allein a». Geickützen und Artillerie,
Munition wurde für weit Lb-r eine Milliarde Mark erhe.it-«
Ank qenom"- ne M"sckinenacweSre rntiallcn üb-r 80. rok-
lendes Eis-nhahtimatrrial 250 a- geschosieii- Fl«a»"nae nnd
Ballone 80 Millionen Mark. Zn dielen M  Milliarden
kommt«««Müüfie wertvolle Beute an KrieaSmateriali-der
Art. Vionieraerät. Saudisuerwaffen und Gasmaske«.

Die gewaltigen Vorräte  an BekleidnnaS- und ^ °r-
vstegunaSdevots in Rnstland. Ftalie » n»d Nordkrankreich
lallen llck Lberbanvi nickt abichäken. Abr Mer. betraat daS
Vielfache jener VA  Milliarden . Die Benie an Gummi  nnd
K» v Ie x allein in Nordkrankreicb deckt den deutschen Seeres-
bedark ank ei» Jahr . ^ . ori[, .

Die ßlesamtbeute bat die materielle Krieasttihrnna der
Mittelmächte austerordentl' ck gestärkt nnd die »ei « - t um
den Betrag einer vollen Kriegsanleihe von brr .-eitraas.
vilicht*« den Krrcaskosten! entlastet.

De. v. Ktthlmann beim Kaiser.
Berlin.  16 . Avril lAmtiich.i

Der Kaiser  emvsina den Staatssekretär des Auswär¬
tigen Amtes, v. Küblmann. »um Vvrtraa.

Baron Burian Nachfolger Czernins.
Budapest.  16 . Avril. tWolks-Tel.i

Amtlick: Seine Majestät bat. wie das Unaariscbe Tele¬
graphische Korrespondeniibnrcgiierfährt, mit Enticklienuna
von beute den aemeiniamen Finau -minister Baron Steiaw
Burian  von Najec» »um Minister  des kaiserlichen nnd
königlichen SanieS nnd des Aenster«  ernannt . Die Wabl
ist ans dem Grunde ans Baron Rnrian aeiallen. weil er. ab¬
gesehen davon, dast er das Vertrauen Deine Majestät bekikt.
alle Antegebentien im Einzelnen kennt, deren aründlicke
Kenntnis im Zusammenhang mit de» »nr Verhandln»« ae-
laugendc« internationalen Vereinbar,innen austerordcntlich
wicktia ist. Der Minister des Acusteru wird, wie das Ungar»-
iicke Tekcaravhiickr Korrespondenaburean erfährt, anck
wekterhi« die Fübrnna des aemeiniamen Finanzministeriums
heibehalten. ^

Weit schneller, als es die bisberiaen Wiener und Buda^
vester Meldungen erwarten liehen, ist die Enticheiduna be.
»üalich des Nachfolgers ö-s Grafen Czernin erfolat Und
,war siel die Wahl ans den Voraüuaer des abtretendcn
Ministers — eine Lösung der Krise, die alS die nächstlieaendc
erachtet werden must und die doch von keiner Seite als die
wahrscheinliche hinaestellt wurde. Nur in einer Hinsicht be-
valten die Mutmahunaen über die V-rion des neuen Leiters
der auswärtigen Angelegenheiten in Wien recht: Bnron
Burian ist, wie die vielgenannten anderen Kandidaten,
Unaar.

Fm übrigen bedarf Baron Burian keiner weiteren Ein-
fübruna. sein Wirken als Minister am Wiener Ballvlatz ist
noch in allgemeiner Erinneruna . Er w«r der letzte Berater
deS greifen Kaisers Fran » Foief — das allein beiaat aenua.
Wir dürfen von Burian erwarten , dah seine Richtlinien dem
entivrechen. waS ein ungarisches Blatt im Hinblick auk den
Nachfolaer Czernins vorgestern geschrieben bat: der vlo-
beriaen „Friedensvolitik. die immer nur aui die Feinde Rück¬
sicht genommen, must «in Ende bereitet werden".

Batiim von den Türken genommen.
Sonttantinovel.  18 . Avril . lWolss-Teli

Kankakuskront:  Die Festnna Ratnm  ist aesalle«.
Nachdem der hartnäckia sich verteidigende Feind Schritt kür
Schritt ani de« Gürtel der Fettung »urückaedrängt worden
war. begann am 13. Avril abends der Anariss ank die Merke
der Südostfront. F« erbittertem Ringen aelana «nkeren
tapferen, von frischem Angrikssaeist beseelten Truvven der
Einbruch in die stark verdrahteten nnd ansaebanten Merke
dieser Front . Während im weiteren Verlaus des Anariiks
einige Nackbarwerke die meiste Flaoa - bisttcn leisteten andere
bis »um letzten Augenblick»äben Widerstand.

Die .Zahl der Geianaene« nnd die Beute sind nock nicht
sestaestellt. ,

Teures Getreide aus der Ukraine?
Fm letzten Wochenbericht der Nretsbertchtstelledes Deut¬

schen LandwirtschastSratS wirb da» G et r e i d e a b ko»n-
men mit der Ukraine  einer scharfen Kritik unter»oaen.
Es beiht da: »Am 9. Avril ist das Abkommen über die Be-
schgssuna von 00 Millionen Vub Brotgetreide. Futter-
aetreide Hülsenfrücht« und Oeliaaten von den ukramilcken.
deutschen und österreickisch-unaarischen Delegierten unter-
»eichnet worden. Dg daS Pub 18.88 Kilo hat. beträgt die
vb' ae Menae nur 982 800 ober fast eine Million Tonnen.
Davon sind nach dem Abkommen 145 000 Tonnen >m Avril.

Tonnen im Mat 810 000 Tonnen im Fnni und der
Rest mit 800 000 Tonnen im Fuli »u liefern. Gegenüber den
vielfach bochaeivanntenErwartunacn ^ah die Ukraine den
Mittelmächten viel mehr Getreide liefern wiird- ist dieie

Melbuna eine «roste Enttäuschung. Noch mcktt als die Menae
enttäuscht aber der vereinbarte Preis , der aus 5 Rubel für
Roaaen und 8 Rubel für Wei.ren festgesetzt worden ist. Zwar
wird in der osft»iellen Mitteiluna der vereinbarte Wechsel¬
kurs nicht genannt. Leat man den Friedenskurs von 2.15 M.
»unrunde, würde der obiae Preis iür Rvaaen nicht weniaer
als 658M. für die Tonne und iür Weiaen nicht weniger als
788 M für die Tonne bedeuten. Fn der ofii»iellen Mit-
teiluna beistt es. dah dies die Höchstvreise kür den ukrainischen
Er»enaer seien Selbst wenn man stch mit der Tatiachs ab-
ftndct. dah di« Mittelmöchte als Sieaer nicht die aan»e Lie¬
ferung als eine Krieasentichädiauna erhalten, ist die Höbe
des vereinbarten Preises etwas io Ungeheuerliches, dast sie
einer Krieasentichädiauna der Mittelmächte an die Ukraine
aleichkommt. Zu den obigen Preisen kommen nock die
Svesen und Frachten bin»u. iodast der Roaaenvreis frei
Berlin wobl auf 800 M. und der Wei»envrecs aus satt
1000M. kommen würde. Fn der amtlichen Mittetluna feint
lebe Angabe, aus welchen Gründen die Mittelmächte d,e,e
Wuchervreise bewilligt baben. Die Höchstvreise in der
Ukraine datieren von der Verordnung vom 2./16. Sevtemst-r
1917 in welcher das GouvernementsvervNeaungSamt in
Kiew den Höchstvreis für Roaaen aus 4.90 Rubel iür 1l Pnd
gleich 84 M. iür die Tonne und für Weiten auf 8.24 RubU
für 1 Pnd gleich 810 M für die Tonne sestaesetzt batte, wo-
bet die Umrechnung nach dem Friedenskurse von 2,15 M. er¬
folat ist.

Diese ansteraewölinlich bob-n Preise bänaen aber, nne
jeder Sachverständiae weist, mit dem vollstänbiaen Zu¬
sammenbruch der russischen Valuta »nsammen: da der rus¬
sische Rubel aeaenüber der deutschen Reichsmark einen Min-
derwcrt von mindestens 50 Prozent der FriebenSvarität bat.
ist der Rubel nur 1.07 M. wert. Ein Höchstvreis von 8 Rubel
für das Pud Roaaen würde demnach einen Wert von 8 7 M
für die Tonne und ein Höchstvreis von 6 Rubel für das Bud
Wci»en einen Wert von 892 M. für die Tonne haben

Zur weiteren Würdigung dieses in der KrieaSaescknSte
wobl einaia dastehenden Abkommens iet noch mitaeteilt.
dast vor dem Kriege iw Avril 1914 al-,» . -.».: « R ^ arn-
vreis in R-rlin 156 M» in Odessa 111 M.. also in Obesia
45 M. weniger als in Berlin Setrua. Austerbem sei daran
erinnert , dah unsere Feinde in dieser Hrnstcht«an» anders
»u bandeln yerstebeiu So haben die Ententemächte noch
kür' Uch einen LieferunaSvertraa mit Araentinien aeschlollen.
nach »velchem Are-ntinien unaeiäbr VA  Millionen Tonnen
Getreide lW«t<en. Safer und Leiniaati »U liefern hat. und
»war »um Preise von 12.50 Pavierveios Mr M Kilo Weiten
gleich 902  M . iür die Tonne. Darüber , ob der bewill!ate
hohe GetreidevreiS durch entivrechend bobe kreise für deut¬
sche Ausfuhrartikel nach der Ukraine wettgemacht ward, ver¬
lautet bisher nichts."

sDie kritischen Aussükrunaen deS Landwirtschastsrats
werden bei unseren heimischen Erzeugern wie bei den <>cr-
branchern der gleichen Zustimmuna beaeanen. Nur in « mm
Punkt sind die Darkeaunaen unklar : der UmrechnuuaSrur-
fsir die Mark im Verkehr mit der Ukraine wird Eben aus
75 Koveken sestaeietzt. der Rubel vt  also gleich1.38 ,J{. Dien,
Verhältnis must demnach auch der obiaen Verechnuna in.
gründe gelegt wcrdcni _ _

Tie neuen Stcuervorlagen.
Berlin  18 . Avril . lWolsk-Tel.h

Der Bundesrat erteilte nachiolaenden Tteueraesetzentz
würien '«ine Zustimmung: dem Ent 'nurf eines GesetzS
jiber das Branntwein monovol  dem Entwurf eine-
Rierstenera - setze  s . dem Entwurf eines We . n
steueraeietz  eS , dem Entwurf eines Geizes »ur len
dernna des Schanmmeinsteueraesetzes. dem Entwurf eineS
G-setzes betreffend Besteuerung von Mineralwasiern unk
künsttich bereiteten Getränken, dem Entwurf eines Gesetze»
beiresfend Aendernna des Gesetzes betreffend eine mit der
mna i-nd Telearaohenaebübren »u erbebende austerordent
5 W » rSm 21. Fnni 1918 .Reicksaesetzblatt Seite
5771 dem Entwurf eines Gesetzes über die Krieassteuer der
Gesellschaften für d«S vierte KrieaSaeichästsiabr. dem Entz
wurs eines Gesetzes »nr Acnderuna des Mechselstemvel.
aesttze/ dem Entivnri eines Umlatzsteueraesttzesund dem
Entwurf ineS GeietzeS aeaen die Steuerflucht Die Oleieb
entwürfe werden dem Reichstag nach im Laufe des heutigen
Taaes »»geben.

Ji Stil !!!
Am Donnerstag mittag wird die Kriegsanleihe-
Zeichnung geschloffen. Senn alle, die noch nicht ge¬
zeichnet haben oder die ihreZeichnungnoch erhöhen

können diese Gelegenheit nicht verpaffen, kommen noch viele Mittonen
zusammen. Gerade öiöft letzten Millionen vollenden erst den großen
Brsolg, den wir brauchen. Also — zeichne, zeichne heute.
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Sparer an die Front!
WteSdadttrsr Nnrettr Nachricht»«

Bon Rudolf Girat,.
? iea > Westen ! Siea über Siea!

Be?a! ivS ft» to” ; " 'f ^r Êen . aewaltiaen Umrissen, wieMoraenalül -en. nch abbebend der allgemeine
£ £ ?«'«&* "/ue Welt, goldenes Sössen, frobes Schaffen
ttchkeit.^ ^ ^ u im Sonnenalanz deutscher Kraft und Herr-

Der beutsSe ^ rüblina ist da. Ein Sturm obn-aleichcn
Lat ihn verkündet und die Welt erschüttert Der Donner
^ ^ uienden von Geschützen bealeitete den SMckstUs-

Nachtaleichen von 1918. Die größte
Schlacht der Weltgeschichte beaann am 21 Mär » „»,,ja “«“äiti.rmten, zerbrachen, wie der vom Frühlinasbraiiie»

£l bZ \m ® 8eltt- Me  Wälle des Westens °°°
tff«7 , ?l,°,.nen  waren es noch als wir glaubten
^iuier dem feldarauen Helöenschwarm schreitet ein »nji

^ ^ eres unsichtbares Seer : der SefrLann deHeimat kamvft draußen im tR<-in 5" oer
f “•«« ®” ää

Reich tut. der ist auch Hüter und Mebrer des
Ie*Lex  ^ Qtm  etwas tun. Lieden ruft seine Pflicht

^mvfes der ftt f 0? ’ inmitten des letzten Nieien-rammes. oer für Iahrhunderete Sie Gestaltuna der Wett
äib iriedltche Machtstellung des Deutschen Reiches CfW
»»rUt "7 Geltung des deutschen Mannes entscheiden wird —
6er beutiae Lchlachtbefehl aus der Heimat lantetu

Svarer an die Front!
Zeichnet Krieasanleibe!
Zeichnet beute noch!

Draußen durchstoßen die ebernen Keile unserer Angriffs
»eere die feindlichen Stellungen, Zukauf « Labendie!/ ' "' ' ->«I«**«®«■*»,»i . ?«*US,  Vn
r;, . *r» ttt  nL Werkstatt und am Herd, am Schreibvult und
stubi äes ns? / ? °UJ 6em  Kinder ?vielvlatz und im Lelm-
K* 8 Ä 8; in Kirchen und Schulen, auf Straßen und-ceioern, selbst am Krankenlager: Deutschland ruft sei,,-
Krieasfreiwilliaen der achten Kriegsanleihe auf! Die erste,,

'^ Z 'pr’S^ TZV ^ Sr^sSSS ? «» .KML
fVdi besaß di- Msffe? ^ r,̂ ^^EqiKoceasan!eihe zeichnen können.
„ “ ,,7 "te Mittel dazu . Alles wurde mir so beaucm ae-
nickst̂^ E Möal ch. Jeden Taa wurde ich. ob ich wollte oder
nicht, auf Lchritt und Tritt daran erinnert. Ich brouch'te will,
^u meinem Feldzug nicht aus dem Sessel -u rühren wäk^ nd

äie Nächte durchmarschierten und die
££ öe ^urchkamviten . Sie ovfern. wenn es befoblen mi-d
î r .Leben dem Vaterland. Ich wurde gebeten ein bischen
möglich?̂ *« leiben! Und tat es nicht! Stt Sl

^esen Wundertaaen gebt uns die Sonne nicht im
kkaen ^ r ; roße" ^ °'̂ " °Uf' ®°rt »eiat aus deutschen
m fIvi (Lr? o. ^ „,roen  emvor . an dem diese aewaltiae
ml ^ - I? -̂ e>t lür uns . die wir sie durchhalten der
Vergangenheit anaebören wird. Wir werden mit Ebrsnrssif
7 ' äem Schicksal auf sie »urückblicken und ieÄr wild stch
aerstbls wl * * War ich in diesen Jahren des Welt-Sue SnTmS  JÄT , mmn‘ “■“*

wbr üch das mit gutem Gewissen beiaben kann der
Mnc M it w ^ Milten^ en: Und du? Welches waroeme Pflicht im Weltkrieg? Wre bast du sse ersiilli? sa„r-,
L »°s B -X-I-Nd « « S “ 2tttdit öein Blut , so wenigstens dein Geld? Hast du Kriegs-

» * « « » «» « « *

*“»§« »‘“«sSlem mmiJmIX
bien'!" kann auch beute ieöer dabeim

mit Uoh  sagen , wenn er sein Scherflein »ur Keichnnna^
belle.?er Krieasanleibe tragt. Heute noch! Morgen ™ *
S“e i ’ß 'g PsUcĥ »̂ ^ Schranke bernieder »wischen denen,me Mre Pflicht taten, und denen, die sie versäumten Webe
HäuUein s ^ ^ /n tteben! Aber es wird ein winUaes.,?5 en sein, noch armseriaer an Kabl als bisber. Und
ö-.nnen, vor dem Altar des Baterlandes die frobbeweate
Menae. die da wußte: Was wir De.-ischland tnn. das tu«
sxntmLte%T tiuni  r° ie ^,r cin mi<r fl0M
S Sieg ist unser Siea . Deiitschlgiids Glück ist
ggafflg 1»' - «*»

Amtlicher deutscher Tagesbericht.
Grobes Hauptquartier , 18. April. lAmtlich).

Westlicher Kriegsichsupiatz.
Angriffe auf dem Schlachtfeld an der Lys fübrte» »u

Frkvlge». Die groben Sprengtrichter aus der Wyti
schaeteichlacht>m Jahre 1817 wurden im Handstreich genom-

9̂ 4 Carjem ŝ enerschlaa erstürmten wir in über¬
raschendem Angriff Wnlverghcm  und die feindlichen
Stellungen beiderseits des Ortes . Gegenstöße englischer
Kompanie« brache» völlig zusammen. Bon der Ebene her-
aus erstiegen unsere Trnppen im Angriff die Höben
zwischen Nieuwekerke und Ballle » l und entrissen

L '» LL °L7 ''
An der Schlachtfrönt z « beiden Seiten der

Somme  nahm der Artiveriekampf nur am Lncebach in der
s»C? ®°fcW ^ or™tr »nd Monididier größere Stärke an
Bei der Abwehr eines von Engländern »nd Franzosen qe-
merusam dnrchgeführtcu Angriffes nördlich vom Lncebachmachten w,r Gefangene. ^

i/e —Aiönekanal  und auf dem Westnfer der
Mosel führten wrr erfolgreiche Unternehmungen dnrch.

Osten.
Ni» Lovisa  söstlich von Helstngforsl

5S « 5 ? «? I2* I,5? schwieriger Eisverhältniffe gelandeteTruppen streßenü verkappt racsknachNorden  vor
brachen mehrfach feindlichen Widerstand und haben die von
Tammerfors »ach Wiborg führende Bahn östlich Lahtj

Der Erste Generalqnartiermeister : Lubendorff.

Abendbericht des Großen Haupt-
quartiers.

tt,- &..e ^  Berlin, 16  April . sAmtlichi.
Die Höhen von Wytschaete  wurde» erstürmt.Baillenlrst genommen.

Nene U-Boot -Ergebniffe.
^ ^ Berlin.  18. April.
Nm Sperrgebiet des mittleren Mittelmeeres

e“ ^ Nische und österrerchrlch-ungarischeU-Boote sechs
Dampfer, die -n gesicherten Gclcitzüqen fuhren »nd »wei
Segler, zusammen miirdestens23 8»v Brtg . ' ä *

Der Chef des Admiraistabes der Marine.

Amtlicher österr. ung. Tagesbericht.
0/ .. . . . Wie « . 16 . April . (Wolff -TellAmtlich wird vcrlautbart : "
Au der italienischen Front nichts von Belang.

Der Cbes des Gc,teralstabs.

Mittwoch, 17. April 1918
Redner aus dem Hause, die gern im Trüben fischen.
eil̂ Be ' ru »eigen, daß die Preisfrage über der Leistung f®

Bersuch der ihnen — es waren in der HauptsacheA-,'
ni^ ĉ äer Unabhängigen Sozialisten - aber auch bieÄ

C*n!^e' ,3 umaI  es die Negterunosvertrettt
L" ^ eutzeit und Deutlichkeit in ihren Erwiderungen auAruragen aus dem Hause nicht fehlen ließen ^

Resolution des Hauptausschuffes wurde schlteßli»e t n sti m m i g angenommen.

Kunst und WiffeuschKft.
Residenz -Theater.

Die beiden am Sonntaa und Montan Mittaa im
,Ä,«IÄ"^ ^e(, êr •• veranstalteten Sondervorstellunaen standen
unter einem äußerst aünstiaen Stern . Gan» besonderes -̂ n

L8 **« ® ' . Rkuslk  am Sonntaa veranstaltete Overn-
Auffübruna  aus . bei der neben verichiedenen arößeren

ÜU!  Waaners ..Flieaendem Holländer" dem
Zte F?rtu«U>» Ofsenbachsche> ve-retie oriunios Lied zur Borfubrunn aelanaw
:/ .̂ unaen der Miiwirkendcn (sämtlich Schüler der Ke'fan̂ s-
klaße des Herrn Professor F a b r und der Overklasse des

crrn Oberreaisseur M e b u si verdienten umso größere An-
erkennen. Sa sie bei dieser Geleaenheit alle »um erstenmal
öre d e Welt bedeutenden Bretter betraten und durch ?e7ne
Künstler von Beruf unterstützt wurden. Ganz besonders
^ervorragendev boten die Damen G. Weber  iSentai non
k ^uvaen  lAaatbei . D. Kirsch  iUenncheni F Biesen
bach  lMartha ) und A. Gorter  lNancn ' . sowie bic  ßerren

und ft. SÄönfeLö  ii ôrd Tristans AuL
Bertreter der kleineren Partien wurden ihren Aufaaben

" -btt . ufnedenstellender Weiie aerecht. Von vortresf"
f3 öer  Svinnercbor aus dem ..Fliegenden

äer mbezua auf Intonationsreinüeit und Fein-
?r ü̂llt lM ttnSSS t: na *™1?  s it,C "r berechtigten Wunsch uner-ermilt ließ. Dav bis auf den letzten Platz gefüllte Saus
bereitete der weit über das übliche Maß einer Löhercn
Schüler - Äuffühiruna hinausaehenden Borstelluna eine
äußerst warme Aufnabme. die in lebbaiten Beiiallsbezeua-
nÜnntL^ "^euer Szene und mebrfachcn Hervorrufen der
Miaebenöen Künstler, sowie der Herren Professor Fahr
Oberreaisseur Mebns und des musikalischen Leiters Herrn
HofmustkdirektorS Keifer  ibren äußeren Ausdruck fand.»

Die Verwundeten und Kranken der biestaen Lazarette
Dr . H-. Rauch am Montaa zu einer

Nachmittaas-Unterhaltuna einaeladen. die gleichfalls einen
höchst anregenden und künstlerisch hochbesrieöiaenden Ver
lauf nahm. Einaeleitet wurde ^ die Bortraasfolae durch
fE . kleine, von Mitgliedern des Residenz-Tbeaters öarae-
-1n? EL^ Esche Szene von £v Semran deren Hauptzweck
«1? .̂ ^»erbuna für die achte Krieasanleik-e bedeutete Es
»laten dann meorere von Herrn van Driesten recht ae-

R und sch au.
Nochmals eine Daimler -Debatte.

, Im Re i chs t a g, der gestern nach den Osterferien wieder
wt7 mi sn nt sat’ £flln e§  bei Beratung der Anträge auf Erlaß
! ? rr Bundesratsverordnung betr. die Ueberwachung
?Er/ür den Heeresdienst arbeitenden Ve-
triebe  zu einer neuerlichen Aussprache über den Fall der
Daimlerwerke u w Rednern führte sehr zutreffend der

Äog. Ke Math fnatl .) aus : Das Gerichtsurteil über öie
Kalkulation muß abgcwartet werden,

in t ist inzwischen eingestellt
Ä . Den Reioiutionen stimmen wir zu. m--i durch sie
der Reaieruna größere Machtmittel einaeräumt werden in
es abe7 a/d ^ k̂ § ^ älien schärfer zuzvareifen. Wir lehnen
an äi- <S li Resolutionen etwa als eine AuGurdernnaL" bie Reareruna anzuiehen. allgemein schärfer aeaen die
Grund^ £§ ^eint uns dazu ein ausreichenderGrund nicht vorbanden zu kein. Einem Mißtrauensvotum
? w!!. S'e ^äustrie in ihrer Allaemeinüeitstimmen wir nicht
rüstunn bat bw deutsche Industrie unsere Krieas-ru tÄ bessera.s in iraend elv-m fremden Land beraestellt.
Gz# ^ öes Leiters öes Krregsamtes, Generalmajors
Scheuch, stand über der Aussprache: »Die Preisfragen

°u/bn uns nicht weg,wohl aber die Arbeit^
blick an Hinweis auf das. was tm Augen-
n-7, ^ -cbtigkeit allen anderen Fragen voraeht, hat 6)e-
neral ^ cheuch den Nagel auf den Kopf  getroffen. Nur di e

Ans der Kriegswirtschaft.
Die Beschränk««» des Baöeoerkehrs. Zu der Besti«

mung der geplanten Fremdenverkehrsveror  b n u n»
nach der der Besuch der Badeorte bet einem

Aufenthalt von langer als vier Wochen von der Beibrtnaun.
"Eärztiichen Zeugnisses abhängig gemacht werde»

,vll, bat sich auch der Verband der Aerzte Dents^
ks  in Leipzig auf eine Eingabe des Bundes deutsch»

geäußert. Die Leitung des Verbandes bei
Aerzte hat folgende Erklärung abgegeben: „Die Verbands-
von̂ e/R -i^ i" ^ ^ Mr richtig, den Besuch eines Badeorte,
von der Beibringung eines amtsärztlichen Zeugnisses «6.
5nJMtß zu "wichen,- vielmehr ist sie öer Ansicht, daß im allg^
meinen tu diesem Falle der Hausarzt die zuständige Instanz

ma{ e§  äch um Leute handelt, die bereits io
seiner Behandlung gestanden haben oder noch stehen." J

Mitteilungen ans aller Welt.
Personen nach dem Genuß von verdorbenem

«chinken gestorben. Aus Budapest.  14 . April wird ge-
meldet: An einer verhängnisvollen Ostermahlzeit sind vier
fl 7 w" { ‘ ,r ?e" ’ Oberstleutnant Murschl in Esscg bezog
am 30. Marz einen Schinken, den seine Familie am Osker-
onntag verspeisen wollte. Da der Schinken einen Geruch

"erbreitete . ließ Frau Mur -chi eine Schinkenwnrst daraus
zubereiten, von der der Oberstleutnant , seine ältere Tochter
SS ' r?('fii, n,„S ÖUrf!  7 -”e private Lehrerinnenbild,>nqs.artitart besitzt und die zu Ostern auf Urlaub in Essea wellte
>owie das im Hause beöienstete Dienstmädchen Johanne
nZl 'iln ehrTn t' Oberstleutnant Murschi wurde von Ueb°
"Ekeiten befallen und inußte ärztliche Hilfe in Anspruch
« Nach Esseg zuruckgekehrt, begab er sich sogleich zu
Bett, doch ist er nach wenigen Stunden trotz ärztlicher Hilfe

Ierfie" Dage erkrankte unter den gleichen
Umstanden auch das Dienstmädchen, das im Spital noch am
foZw77'  Gleichfalls an diesem Tage traf aus
^/burg ein Telegramm ein. das den Tod der Tochter des
Mora ffef7 nörtt7 "'.".läete. Der Vater der Gattin des Offt-
ziers , der sechzig,ahrige Schssfsleutnant RudoU Kssszlerswss sss

schmackvoll bealeitete Biolinvorträae des Herrn C. K r u v v.
^ ^ „7 "' 0ntlich der sebr flott aesvielte Ziaeunertanz

E . D Nach» mit lebhaftestem Reisall aufaenommen
wurde. Als besonders wertvolle Nummer des Prvaramms
waren die Nez-taüonen öes Herrn Dr . Rauch zn bezeichnen,
der unter dem -»itel ..Ernstes und Heitere«" eine Anzahl
bervorraaender Dichtnnaen von Wildenbruch. Fontane.
Liliencron usw. zum Boriraa brachte und für seine knust-
ler,scheu Darvietunaen durch stürmischen Beifall belohnt
wurde. Den Schluß der Beranstaltnna bildete die Osfen-
bachiche Operette ..Fortunivs Lied", deren flotte Wiederaabe
dnrch die Schüler des Soangenberaschen Konservatoriums
be, den anwesenden Krieaern. sowie den anderen, der Auf-
iuhruna beiwobnenden oeladenen Gästen die beiterste Stim-
muna auslöste und somit den denkbar oünstiasten Abschluß
des so dankenswerten Unternehmens bildete. X.

Konzert.
Zugunsten der achten Kriegsanleihe hatten die Mit¬

glieder des Königlichen und öes Städtischen
Orchesters  am Monlag im Kurhaus ein Konzert veran¬
staltet. dessen Zortragsfolge als Grundidee die Entwicke-
lung des deutschen Nationaltanzes . des „Walzers"  von
Beethoven und Schubert bis auf die heutige Zett zugrunde

. ^ er  Löwenanteil des Programms war dem Orchester
zugefallen, das unter der tMperamentvollen Leitunq des
H« rn Kapellmeisters Roth er  seiner Aufgabe in ganz un¬
übertrefflicher Weise gerecht wurde und den herrlichen Wei¬
sen Webers,. Schuberts, Lanners und Joh . Strauß ' sowohl
ä" rch seine imposante Klangfülle, noch mehr aber durch die
poetische Wieüeroabe der vielen, unserem deutschen Empfin¬
den so besonders entsprechenden lyrischen Stellen eiv-n
außergewöhnlichhohen Retz verlieh. Gleich dankbare Auf-
nayme. wie die Orchesternnmmern fanden die Solovorträae
^ H" pn Roth er und Weis bach,  welche die Brahms-
schen Walzer op. 98 für Klavier zu vier Händen in äußerss
stimmungsvoller Weise zn Gehör brachten und des H' rrn'
Konzertmeisters T 6 om a n n. der mit den von Fr Kreisler
LicSessre!7i ^ " °̂ iener Tanzweisen (Schönrosmarin und
7777 -7 einen recht schonen Erfolg erzielte. Als Ge-
langssolisttn bearnßten wir Frau Mara Friedfeldt
5*77 gerühmte Gesangs- und Vortragskunst in der
Wakzer-Artette ans Gounods „Romeo und Julia ", wie auch
in dem bekanntlich so überaus anspruchsvollen Frühlings-

7 Strauß abermals einen vollen undunv°»"Exnen Triumpb feierte. * IT K,

il £f? tC  Drahtnachrichten. |
Die Baltenabordnung j« Berlin.

Berlin.  17. April. (Eig. Tel . zb.)
Die Abordnung  der vereinigten Lanöesräte von

Livland , Estland . Riga und Oesel  ist laut „Lok.-
Anz. gestern in Berlin eingetroffen. Sie wird, wie es heißt
vom Reichskanzler nach dessen Rückkehr aus dem Großen
Hauptquartier empfangen werden.

„Reis für einen Derklündigungssrieden ."
K. Ulo 11er &et m, 17. April. (Eig. Tel zb)

Lord Lansöowne  hielt am Sonntag in B i r m i n a-
5 n̂e öffentliche Ansprache, in der er die militärische

hit s77 - ^iut>renden als reif für einen Verstäudigungs-
(nm nst sllT̂ tu^ an die Rede Lansdowncs(am es zu Kundgebungen der Pazifisten in Birminoss.im
(Der friedliebende Lord hinkt mit seiner Auffassung hinter
Gegenliebelinden? ' ^ ®°r’tl’Iä9e meröen 6e{ »»s keine

Erneuter Kriegszustand über Irland.
» Basel.  17 . April. (Eig. Tel. zb.)

„^ a,ly Mail " meldet am 14. April die abermalige Ber,
hang,rng des Kriegszustandes  über Irland

Siebenhundert Jahre deutscher Humor.
xjtx  kleine Saal öes Kurhauses war am Samstaa zu

dem von Herrn Sensf - Georai  veranstalteten Lustiaen
Abend  von einer lachlustiaen Menae erfüllt. Und die rln-
sm°7 , 7 ^ " ^Uf ifire  Kosten : es wurde viel aclacht.
Wenn auch nicht, wie von auswärts berichtet wird: ..Seiter-
l ÜolTJ hf  ® auä. öurchbrausten". Für derartige ..Friedens-
Mü vd 't IDJ,mfir ff7-n fefir  Zurückhaltendes Publikum
refct ntdEif Ictdöt au  baben. So erklärt es fick, daß der Lultiae
Senff-Georgi-Abenö wohl recht lustia verlief, daß er aber
doch nicht aanz den hochqehenöen Erwartunaen entwrach

Bor einmen Iabren schon hat Herr Sensf-Georai lüer
Aouiv'ol aeaeben: er bot 'damals Proben der Literatur

ücb als Vortraaskssnstler von be¬
trach, lichem Können. Diesmal kam er als Humorist der in
Sa ? 7 - ^ 7777 ", cissolareich wandelt, oder richtiaer
« . -tn ;,! ?, Rrarcell Salzer II IN verkleinerter Ausgabe.

kolbst einer wirkt isenff-Georai nur in der eiaenartiaen
Auswahl der kredenzten Gerichte- Gedichte sind es ia aber
io glanzend heraerichtet. daß das Wortiviel nahelieat ^ u-

Treffer eine traaische Hans Sachsiaür.
..Der Mönch mit dem Kapaun ", war

himn  Sensf -Georais zeiat sich in der Zusammen-
stelluna der Voitraasfolae von einer ebenso auten Seite wie
in der Wiedergabe der Gedichte selbst Diese lustigen Mittel-
altervoeneii stellten sich als wahre Perlen deutschen Humors
dar. in ihrer Wirknna wettenernö mit den humoristischen
Gaben von Dichtern des Heute. Dennoch erzielte Senn-
Goora, den stärksten Eindruck gerade mit den drei Nummern.
*)ie' 9ml  bekiistiaend zu wirken, den Vortraaenden
znm Marcell Salzer II auf dem Gebiete der Tonmalerei in

"hoben . Begeisterter Schwung dnrchalübte den
»U an Emunuel Geibels. ..Die M usikan ten"  von

fcÄMÄ 'SJÄ 8""'
Kleine Mitteilungen.

Richard Taubers vierzigjähriges Bühneninviläum Der
ZE °r der Bereinigten Stadttheater in Chemnitz
Richard -rauber,  das frühere Mitglied unseres Könia-
lichen Theaters , feierte am 13. April sein vierzigjähriges
Buhneniubiläum . Aus diesem Anlaß übernahm die Siadr
Chemnitz bas städtische Theater in 7gene Verwaltuna
ernannt Tauber rum Intendanten . Verwaltung und
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C o Aus der Stadt, ö )
Sie Ueberführung der Heeresangeh'örigen in das

Wirtschaftsleben.
Die grunölcsenben Vorarbeiten für Sie spätere Ueber-

Mrung der Heeresangehörigen in das Wirt¬
schaftsleben  sind , wie uns ein Drahtbericht aus Berlin
meldet, dort abgeschlossen worden. Sie fanden in engem
Zusammenwirken der Heeresverwaltung , der Reichs- und
Staatsbehörden und der maßgebenden Organisationen des
Wirtschaftslebens statt. Gerade die besonders wichtigen Auf¬
gaben der Arbeitsvermittlung  sind bis ins einzelne
Mit Abgeordneten und Fachkennern der Arbeitsnachweis¬
organisationen, Arbeitgebern und Arbeitnehmern öurchae-
arbettet worden. Die näheren Bestimmungen werden recht¬
zeitig bekanntgegeben werden.

Hygiene-AussteAnng „Mutter und Särtgling ", Wiesba-
«en, Lyzeum 2, Boseplatz. Die Ausstellung ist nun täglich
von 10—1 und 8—8 Uhr geöffnet, Sonntags von 11—6 Uhr
ununterbrochen. Der Eintrittspreis beträgt 36 Pfg ., am
Mittwoch nachmittag haben nur Frauen Zutritt , ferner fin¬
den am Vormittag des Dienstag , Donnerstag und Samstag
nur Frauen Einlaß gegen Zahlung von 1 Mark. Alltäglich
finden Führungen und Erläuterungen in der Ausstellung
durch Aerzte, Schwestern und Helferinnen statt. In jeder
Woche halten abens 8 Uhr hiesige Aerzte leicht verständliche
Vorträge mit Lichtbildern unter Bezugnahme auf die Aus¬
stellung. Die Vorträge sind frei und finden im Saale des
Lyzeums1, am Markt, statt.

Verleih»na von Ehrenurknnden durch die Handelskam¬
mer zn Wiesbaden. Die Handelskammer zu Wiesbaden bat
im ersten Vierteljahr 1818 88 Ehrenurkunden für fünsnnd-
»wanUaiährigeTätigkeit in einem Betriebe an nachstehende
Angestellte und Arbeiter verliehen : im Kreise Wies¬
baden - Stadt:  Karl Kramer bei der Firma Mar Leon,
Niederlage der Aktiengesellschaftfür Glasindustrie vormals
Krtedrich Siemens , Dresden : im Kreise Höchst : Aufseber
Anton Freu - enberaer. Johann Loos und Friedrich Hoi-
mnn, die Arbeiter Friedrich Beutler 1. Johann Kobaut.
Georg Anthes , Theodor Müller 16. Geora SÄwitzaöbel 1.
Beter Schmittnägel 12. Huao Rerabeim, Franz Wenzel 1,
stoief Schmidt 4, Franz Wenzel 4, Geora Günther 1. Leo-
vold Kohaut 4, Heinrich Dieb 1, Johann Wnbralski 1. Lud¬
wig Buch 16, Sebastian Mob 8. Wolfaana Hufnaael 1. Jo-
bann Börner 2, Heinrich Möffer 2 und Heinrich Leicher,
sämtlich bei den Farbwerken vorm. Meister Lucius u. Brü¬
ning in Höchst. Obormaschinist Philivv Raiß , die Arbeiter
Nikolaus Bormaß . Peter Schmidt und Geora Dvba bei der
Chemischen Fabrik Griesheim-Elektron in Griesheim . Dre¬
her Heinrich Hasenback und Friedrich Junr bei der Ma¬
rinen- und Armaturcnfabrik vorm. H. Breuer u. Eo. in
höchst und Lebmformer Karl Cezanne bei der Höchster
GießereiL. Scriba in Höchst: im Untertaunuskreis:
BlatzarbeiterKarl Kaiser, Putzer Wilhelm Neeb. Former
August Roßwurm 128 Fahret . Former Wilhelm Heil 126

LbieSbadener Nenefie Sdarhrlchrr«
Fahret und Gußvutzer Heinrich Rücker Sei der Mickclbacker
Hütte A. Paffavant in Mickelbach: im Rüeinaaukreis:
Korrespondent A. Oetter bei der Firma Fob . Bavt . Sturm.
G. m. b. H. in Rüüesheim. Arbeiter Jakob Fertig bei der
Firma Rad. Kövv u Co. in Oestrich.

Die Akziserückvergütnng für den Monat März 1918 ist
zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienst-
stunden vormittags von 8—12% Uhr bei dem Akziseamt,
Neugaffe 8, abgeholt werden.

Selbstmord . Der Sergeant Heid,  der am Freitag
abend die Frau Lotze hier in der Bleich-straße niederge¬
schossen hat, hat sich gestern morgen im Militärgefänignis
mittels seines Hosenträgers erbangt

Gestohlen wurde wiederum an oer Hauestelle der Elek¬
trischen Ecke Kirchgaffe—Michelsberg im Gedränge beim Ein¬
steigen eine Geldbörse mit Inhalt . Ferner wurde im Flur
des Hinterhauses Drudenstraße 5 ein blaugestrichcner Kin-
öersportwagcn gestohlen. Um zweckdienliche Mitteilungen
bittet die Kriminalpolizei.

Standesamtsnachrichten vom IS. April . Sterbefälle:
Am 12. Apyil : Frau Lina Margarete Nauheim , geb Schlick,
33 Jahre alt : Helene Eug, 10 Monate alt . — Am 13. April:
Paul Wessel, Rentner , 62 Jahre alt : Franziska Zey , 1 I.
alt : Otto Jung , Bürohilfsarbeiter . 21 Jahre ort* Adolf
Seibert . Tapezierer , 38 Jahre alt : Ferdinand Oberholthau's,
Rentner 83 Jabre alt. — Am 14. April : Franz Lenz. Lackie¬
rermeister, 68 Jahre alt : Frau Malvine Keim, geb. Bonnet,
62 Jahre alt : Wilhelm Müller , drei Jahre alt.

Kurhaus, Theater Vereine, Bortrüge us.w,
Kurhaus.  Das Nachmittagskonzert morgen Mittwoch

wird von der verstärkten Garnisonkapelle ausgeführt wer¬
den, während für den Abend, ebenfalls im Abonnement , ein
Kammerkonzert angesetzt ist.

Kinos. Unterhaltung und Vergnügungen.
Nur beute spielt im Kinefon-Tbeatcr die schöne, tempera¬

mentvolle Künstlerin Hella Mota in ibrem neuesten Schauspiel
„Heide-Gretel", ein Lebenstraum in 4 Akten. Ferner Bernd
Alöor, der geniale Künstler in dem Roman aus der Sportwelt
„Rcnnfieber", sowie das köstliche Lustspiel »Paulchens Millionen¬
kuß". Alles in Allem ein richtiger Künstlertag.

Hessen -Nassau und Umgebung.
Bierstadt.

Sitzung des Gemeinderats. Einer Reihe von Ausstands¬
und Unterstützunasaesuchen wurde zum Teil stattaeaeben.
Weiter stand zur Vcratuna eine Anreaung des Reaierunas-
vrästdcnten, den im Ruhestand  lebenden F >o r st schütz -
beamten  eine T e ne r u n a s zu la a e zu bewilligen und
dem her iltsutfirTirptt Der
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Gemeinöerat beschloß, der Gemeindevertretuna vorzusckla-
aen. den Antraa zu aenek-miaen.

Rm. Darmstabt. 16. April . Große Unterschleise
bei Pferdeverkäufen.  Die Bersteiaeruna und Ver¬
käufe der militärischerstits wecken Untaualichkeit ausaeickie-
benen B e u t e v f e r de, die für den Bereich unseres Armee¬
korps der hessischen Landwirtschaftskammer übertragen wor¬
den waren, aaben dem im Januar verhafteten, nicht unver¬
mögenden Landwirt L. Mitteldorf  von hier Gelegen¬
heit zu umfanareichen Betrügereien aller Art. Mitteldork
hat es . ohne irgend welche amtliche oder dienstliche Be¬
ziehungen — er war nur als Abi'chätzcr verwendet worden —
verstanden, bei diesen Pferdeverkäufen sich einen solchen Ein¬
fluß zu verschaffen, daß kaum Pferde ohne seine Bermitt-
luna zu haben waren. Dies hat er denn auch in ausaiebiaer
Weise zu seinem Vorteil ausqenutzt. Er hat den Landwirten
in unberechtigter Weise meist aanz nambaft höhere Beträae
abaenommen, als eigentlich an die Landwirtschaftskammer
zu zahlen waren. Den Ueberichuß. zu welchem meist noch
ein aanz anständiaes Trinkacld kam. hat er eingesteckt. Aus
den weiteren Ermittlunaen acht hervor , daß viele Pferde,
die der Landwirtschaftskammerüberwiesen wurden, bis letzt
überüauvt nicht verrechnet worden sind. Bei dem nmfana-
reichen Pferdeumsatz dürften die nnterschlaaenen Summen,
mehrere hunderttausend Mark  betragen Die Be-
trüaereien wurden dadurch erleichtert, daß die meisten
Pferdekäufer keine Oriainalauittnna über die von ihnen
aezahlten Veträae erhielten. Lur Förberuna der schweben¬
den Untersnchuna dürfte es sel>r beitraaen . wenn alle die.
ieniaen Pferdekänser. welche überhauvt keine Quittung von
der Landwirtschafiskamwer. oder eine solche von Mitteldors
in der Hand haben, sich beim Untersuchungsrichter. beim
Polizeiamt in Darmstadt oder einer Gendarmeriestativn
melden, damit ihre eventuellen Anivrncke aevrüft werden
können.

g. Bogel. 15. April . Beide Beine abgefahren.
Am Samstao Morgen kurz vor 7 Ulir kam aus dem Bakln-
bof der verheiratete Scklvffer M i cke l , der mit einem
Güterzug zu seiner Arbeitsstelle in Nastätten fahren wollte,
durch einen Fehltritt zwischen die Waaen . wobei ihm beide
Beine abgefahren wurden. Der Berunalückte kam nach der
Anleauna eines Notverbandes ins Krankenhaus nach
St . Goarshausen.

Sport.
FußbaLivettsviel. Die 2. Mannschaft der Svielver»

einiaun . a Wiesbaden  verlor am Sonntaa im Vri-
vailviele aeacn die 2 Elf des Biebrich er Fußball¬
vereins von 1302  mit 2:0 Toren Das Zuiammensviel
iVr Bl -ß̂ lckipr Mnnnsrßast "gß den Aiislckilaa

Verantwortlich für Poltttk und Feuilleton: B. E. Eilenberger, für den
übrigen redaktionellen Teil : Hans Hüneke. Für den Inseratenteil und

geschäftliche Mitteilungen: t. V. I . Boßler. Sämtlich in Wiesbaden.
Druck n. Verlag der Wiesbadener BerloaS - B nltalt  K . m. b. H.

VorausjichllicheWitterung für Mittwoch, 17. April:
Keine wesentliche Aenderuna.

Vei Verkäufen und Verstei¬
gerungen aus Beständen der
Heeres- und Marmeverwaltung
kann die Zahlung vorzugsweise
durch Hingabe von Kriegsanleihe
geleistet werden. Käufer, welche die Bezahlung in Kriegsanleihe
anbieten, werden bei sonst gleichen Geboten in erster Linie berück¬
sichtigt. Oie Vorschrift zur Bevorzugung der Kriegsanleihe
gegenüber der Annahme baren Geldes erstreckt sich auf alles,
was zur Abgabe an die Bevölkerung frei wird, also ins¬
besondere auf psierde,  Fahrzeuge und Geschirre; Feldbahn¬

gerät,  MotorlokomotivenundKräft-
fahrzeuge nebst Zubehör; Futter.

mittelundsonstigeVorräte;land¬
wirtschaftliche Maschinen  und
Geräte sowie Werkzeug; Fabri k-
ernrichtungrn  mit den zuge¬
hörigen Maschinen und Geräten;

Gisen , Stahl  und andere Metalle; Holz  und sonstiges Bau¬
material;Webstoffe  und Rohstoffe aller Art.—Die Kriegsanleihe
wird zum vollen Nennbeträge angerechnet und bis zur Höhe des
Kauf-oderZufchlagspreifes in Zahlung genommen.—Als Kriegs-
anleihe in diesem Sinne gelten sämtliche Zeigen Schuldver¬
schreibungen des Reichs ohne Llnterfchied sowie die seit de»
6.Anleihe ausgegebenen4%%igcn
auslösbaren Schatzanweisungen.

Willst Du also vorteilhaft kaufen,
dann—zeichne Kriegsanleihe!

(und Abschnitte)
von Wollstoffen , Seidenstoffen und Waschstoffen in grosser
Menge angesammelt , sind auf besonderen Tischen ausgelegt. (4820

SliBiiiieislfsr Kirchgaffe
35|37.
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M ! KiRM » M«
AStall , Schuvven. zur Ge- U
■ slügel- pp. Zucht, s. Kriegs- 8
> Inval . od. Dame febr ge- sä
■ eignet—und sicherste Kavi- 8
8 taianlage —inmitten schön, m
m ca . 5200 großem ±1

©ein * «. M .- il  Saiten,
K der für ca. 12 hübsche an DN Ringstr. kommende Villen- 8
W Baupl . cingeteilt ist —im Ü

KreWach
B innerb. schön, neuen Villen- B
8 Viertel , und nur ca. 5 Min . D8 v. Kurb. ir. v. Hauptbahn- 8
W bot entfernt, zu verm., bezw. 8
§3 für die 1. Hnvotbek von H

32 500 SRI. , Mort lei ge¬
ring . Anzahl , m  vettanlen.

|3 IPliSES jsiis k". Ä
mit bellen Sälen , geeignet tür
Kesseres AestMMt

oMaMlische Anstalt.

mm4m füt Ä i3' t
orthoväd. Artikel vv., rc.

«Mz « » !!- LLLH " *-
Kl. Kadrik für Feinmechanik
tElektro-Motor vorhanden»

sofort . .. hfl»* od. zu vm. Näb.
billig öU Um . Karistraftel 5.2

Meines HlülS
mit Stallung und Garten (oder
Land, Baumstück) zu miete»
oder kaufe » gesucht . [*2631
21. Hatteniur , Obstkuiiuren,

obere Frankfurteritrabe 1-2.

MmMer
ein Haus mit Werkstatt und
Garten zu verkaufe ».
Franz Fuhrmann , Wambach.

j§^ 3u vermieten Jjj

i Grotze Wohnungen 1
aas 7 u . mehr Zimmer bb»

HmslW . M«
möbliert oder uiimöbliert. mit

grober feiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
grob., alten Garten . Main¬
zer Str . 27 zu vm. Mb . das.
im Büro . Telephon 1415. s-

Ecküaus Adotsstr. 16 u. Adel-
beidstr.. 1. Sr .. Süds.. 9 3.
m. Bad, gr. Balk.. i. Borg.,
reicht. Bubeb. a. 1. Avr. od.
fv. z. vm. Bes. v. 10—4Ubr.
A. Adolistr. 14. Weinh.: sehr
g-reian. f. gr. Büro , insbes.
für H. Aerztc u. Rechtsamv.,-

itzerrlch . Landhaus
9 3 .. Diele. Heizung, elektr.
Lickr. gr. Gart ., sof. zu vm.
Cfieit . unter W. 374 an die
Geschäftsstelle üs. Blattes , i

Emser Str . 21. Hocbvart.. 8Z ..
Bader ., gr. Gart ., a. 1. Juni
oder iväter zu vermieten, f

Lanaaaüe 1.
Ecke Marktstrabe ll. Moderne
8-3immer -Woün. mir Bad.
Heizung u. Perionen-Aufzug
a. iof. o. später z. verm. Sebr
eeeian. s. stach- ob.  Zahnarzt.
Näheres Hilduer BiSmarck-
rinn 2. l. sternivr . 42. t

2ZMa Seerotal 8,
Hochvart.. bockb. 8-3im .-W.,
Zentralb . usw. z. v. N. das.t-

Woün. 8—13 3 .» z. Pcni.-Zw.
sebr geetgn.. auf sof. zu vm.
Näb. Öibeinstr. 108. 1. 1

In Villa m. sterni. u. gr. Grt .,
8Z . (Prt . u. 1. Et. l zu vm.
Bierst . Söbe. Wartestr . 3. 4

HmiAsllsche

in Villa a. iok. zu vm. NÄ.
Alerandrastr . 8. Bart f

Hsrn ' chaftliche
7-Zrinmer -Wohnrntg

(Sonneus.). reich!. Zubb.. Gas.
elektr. L.. gr. Veranda usw..
1. od. 2. Etag. z. verm. Näb.
dldolisallee 19. Part . s-

Kolon. Adolisböbe. Villa, entb.
7 3 . ,i. Zbb.. Seiz.. gr. Gari ..
a. sofort zu vm. od. z. verk.
Bei. das. Nassauer Str . 2V. f

Rbeiustr. 109, 1.. 7-3im .-Wolm.
mit allem Zubehör z. vm. 'b

Kl. Bnrgitr . 11, Ecke Webers.,
7 - Zim. - Wobng. mit rcickl.
Zubehör ioiort z» verm. i

SUlaiBocomauecitr .?, l . tzl . ,
8 ö gr. Zim. m. Bad , Baik., 8
8 gr. Veranda, nebst 3 gr. «
8 .-srontjv-- u. Mädchenzim- 8
Wmit Gas , elektr. Licht, die 8
lg Halste des Gartens , weg- »
8 zugshalber auf sofort zu 8
8 berm- Näh. daselbst und 8
■ Webergasie 43. Tel- 1833 %

Kais.-Ir .-Rina 34. 3.. 7-Z.-W..
a.sos. z.v. N. das. b.Hausverw.
od. Kaift-str .-Ring 74. Erda .-k

□LJnaciDDaooaocüzioDooa
q  6 Zimmer §
□aaaPDDaDnDnDDannao
Dotzb. Str . 58. n. K.-F.-R.. 3..

gr. 6-3 .-W. m.a. 3bb.. B. B.
el.. K. s. N. d.u.Rbeinst.108. t. -b
stricdrichst. 39. l. Gr . 8-3im .»

Wobn z. verm. N. 3. Stock, 'b
Herrngartenstr . 5. 3. 6 3 . m. 3 ..

Gas . el. 8- fof. Näb. 2. t.  f

Mrchgasse 2\
2. S »., große 6—8-3lmmer-
Wobn. f. Aerzte od. Büro ge¬
eignet. sofort od. später zu
vermieten. Näheres Laden. 1

Klarentaler Str . 1. Hchort.. 6-
3 .-W. a. sof. od. iv. z. vm. f

Villa Lcssinastr. 12. moderne
6-3im .-Wobn. zu vermieten.
Näüercs beim Hausmeister
im Souterrain.

Lanaaaüe 18. 2.. sch. Wob».. 6 o.
.7 3 ., Warmwasserb. sf. Arzt.
Anwalt - Büros geeian.) sof.
od. so. zu vm. Näb. auck betr.
Beückt. im Ubrenladen ob.
Nerotal 10. Hochvarterre.
lTeleobon 578.1

LmWkllhe Nr . 27
Herrschaftliche 6 - Zimmer -

Wohnung mit reicht. Zube¬
hör und Benutzung des Per-
fonenaufzuses auf 1. Avril
evtl, »väter . Näheres Karb.
Kirchenkanr. Luisenstr. 31. 1

»II LiWMe IS.
1. St .. 8 3lm .. Bad . Küche,

Kell.. Maas., m. Gas u. El..
zu vermieten. Näb. Tau-
nusltr . 33/35, Laden. t

NikoiaSttr. 13 ist b. Part .»W..
besteh, aus 3Zimm . lbisber
Büro des Hrn. Recktsanw.
Bieiebach> nebst Zubeü. kos.
z. v. 'Jl.  K.-strdr .-Rina 67, 1.1"

Rilolasstr . 15, Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer. Küche, zwei
Mans.. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad, iof. od. spät. z. vm. N.
das. od. Adelbeidstr. 28. l. s-

ZMlMOkUZ . W.
1. und 3. Stock, schöne6-Zim-
mer - Wohnungen mit Bad.
Balk. usw.. auf sofort zu
vm. Näb. Dranienstr . 44. 1.+

Rkelnktr. 107, III., 6-Zim.-W..
1350 Jl.  zu vermieten. +

Rüöesbeim. Str . 17, Hockerdg..
6-3 .-W. m. 3 .. Bad. Balk..
1 Zim. !. Erdgesch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.1-

Schlichtertte. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon. Bad usw.. aus
gleich oder iväter zu verm. 1

Schlichters» . 10. 3.. 6-3im .-W.
m. reicht. 3b . N. dal. 3. St . f

Schwalb. Str . 57,1., mod. 6-Z.-
W. iMirtuachl .» Näb. 11. 1. 4-

Eckrvohnung,
Taunnsstr . 13. Ecke Geisberg¬

strabe. 3. St .. 0—7 Zimmer.
Aufz.. el. L.. <8,rs. Ztrlb .. sof.
od. svät. N. 1. St . b. Haas , r

Taunusstr . 33/35, 1. Stock. 6
evenl. 9 Zimm., Bad. Gas.
Elektr.. Lift. Koblcnauizug,
vaffend für Arzt, auf so¬
fort. Näheres daselbst im
Laden. 1

b Mittel -Wohnungen i
sbbbss 5 Dimmer essbbeib
Adelbeidstr. 51, 2. Stock. 8-

Zim. - Wobnung sofort ober
iväter Näheres Parterre . 4

Adelbeidstr. 84. 5—6 Zim. iof.
zu verm. Näb. Part . t

Adoiistrabe 8, 1. Stock, 8-Zim.-
Wohniin-r. grob, auch für
Büro geeignet., sofort. Näb.
beim Hausmeister. t

Adolfstr. l.  5 Zim. u. Zubeb.
Näb in» Sveditionsbüro . +

Adolistr. 14, 1. St .. 5 Zim. m.
Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reicht. Zub. auf sofort zu
verm. Preis 1000 Jt.  Näh.
im Büro der Weiubdla t

Babuhoittk. 6, 3. Stock links.
5 - Zim.- Wohn. bei. Baüez..
Balkon usw. auf sofort oder
svät. N. Louis strauke, Wii-
belmstr. 28. Tel . 415 od. im
Hause 3. Stock rechts. 4

Bismorsteg 24, 2. 5-Z.-W. aus
loi N Bismarckrina 28. l . 4

Büdingenstr. 4, 5-Z.-W. s. z.v.4
2 Kammern. Bad. Diele aus

Doybeim. Str . 10. 2.. sch. 5-3 .-
W nebst Zubeb. zu verm 4

Dotzbcim.Slr .25. 3. r.. 5-Z.-W.
n. berg., soi. z. v. N. Hofmann
Freien insstr . 45. Tel . 1845. 1-

Dotzh. S » . Bl, ar . mod. 5- rcsv.
6-3 .-W. in. all. Zbb.. Erker,
Loggia. El.. GaS. Dovvelf..
Sonnenl .. tjf . N. Vüb. 1. 1, t

Dambacktal Hl. Bö.. 1. Oberg.,
5-3 .-W. m. Warmw. u. Bade-
einr .. Gas . el. L., Ba!k.. auf
loi. s. Demi. Nab. b. C. Pbi-
>,00! Dambnckta! 12. l . a . i

Dotzüeimer Str . KI»2.. N. Ring-
kirclie. gr. herrsch. 5 - Z.-W.
ani fuf.  i pin. Näb. Bart , 4

Dotzh. Str 4SI, 2., herrsch. 5-Z.-
W. n. all. Zbb foi od tpitt fr

Drudcnitr . !. 5-Z.-W. mit
BK!,., t. 880 Jt  tu ocvm. 4

Einser Sir . 47, s. sch. 5-Z.-W. m.
r. Zbb., 1. 4. 18 ob. spät. 4

Gerichtskir. 5, 1„ schöne 5-Z.-

Erbach. Str . 3. 1., 53 ., K.m.Z.
nung auf sofort zu verm. 4

Goeldcstr. 22. 2.. 5-3im .-Wob-
nung auf sofort zu verm. 4

Gocibestr. 23. t.. 5 - Zimmer -
Wobnuna zu vermieten. 4

Hcröerstr. 19, 5-Z.° W.. a. iof.
z. v. N. dai. I . Paulo . 1.21.4

Herdcrstr. 10, 3.. schöne5=3 . •
W. mit Bad. elektr. Lickt u.
reickl. Zubb.. ganz neu ber-
gericktet. auf sof. od. svät.
zu verm. Näb. 1. St . lks. 4

Iabnstr . 44. 5-3im .-Wobnung.
720 Jl  zu vermieten. 4

Idstein St . 18, 5 Z.-W. m. 3bb.
u. Gart . z. v. Anzus. 3—4. 4

Kais.-Friedr .-Ring 17, 5 Z. mit
reicht. Zbb. i. 1. St . a. 1. Okt.
auch früh, zu vm. Näb. beim
Hausm. o. Schützenbofstr.11.4

Kaiscr-Friedr .-Ring 64. 3. St .,
6 Zim.. Zubeb., auf 1. Okt.
zu verm. Näb. Parterre . 4

Kirchgasse 44, 3, sehr schöne 5-
3 .-W.. i.3tr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wohn., im Zen» ,
gelegen, viele Räume, sofort
zu vermieten. 4

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.4
Ktovstockstr. 19. 3. herrsch. 5-Z.-

Wobn. N. das. P . r ., Kovv. 4
KlopstoMr . 21, 1.. eieg. 5-3 . -

W. m. Z» lb. usw. z. verm. 4
Lnremburgstr. 9. brrrick. 5-Z.-

W. zu verm. Näb. Part . 4
MauritiuSstr . 14, 2. gr.5-Z.-W.

m. Blk. a. sofort. N. 1. St . 4
Moritzstr. 47. 1. St .. 5-3 .-W. 4
Nieöcrwldst.14,2., sch.53 . N.P .4
Oranienstr . 45. 5- und 4-Zim.-

Wobn. sofort zu verm. 4
Oranienstr . 33. 3. Stock, schöne

grobe 5-Z.-W.. neu berger..
GaS. elektr. Licht, reickl. Zu¬
beb.. fof. z. verm. Näb. dort
Stb . 2. od. Adolfs» . 6. 1. 4

Pbilipvsbcrgs» . 25. Tiefva« ..
5 3 . u. 3ub . N. Sarbotz . 4

Ptzilippsbergstr. 29. b-Z.-W. fof
od. iv. N. b. Becker. 2. St . 4

Oihemgaucr Str . 11. 3., 5 Z.,
Blk.. Bad, el. L. u. Zub. iof.
o.iv.z.v. Bleickstr.5. Waaner4

Rdeinit. 791.. 5Z .. K.. B.. Zbb.
el. L. N. Luisens» . 19. P . 4

Rbeiustr. 85. Sonneus., Hochs.
5-3im .- Wobnung mit allem
Zubb.. 1. St . sof.. 2. St . 1. 10.
zu vm. Näb. bei Gottwaid. 4

Rbcinstr. 108,1.. 5-Z.-W. a. 1.
Apvil od. sv. z. vm. N. das.4

Rbeiustr. 113. sch. gr. 5-Z.-W.
Näb. Rbeiustr. 117. 4. St . 4

ßMS -M -WONU.
1. St .. Rbeiustr. 115 m. Bad,
Gas . et. Lickt u. reich!. Zbb.
für bald oder später zu vcr-
nueten. Näheres oaielvir. 4

Rbeinstr. 123. Ecke Kaiser-
»riedrich-Ring, ist die erst«
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
bebör zu vermieten. 4

Rüdesbeim. St . 31 Hp. üerrfch.
5-3im .°Wobna. Näb. t. lks. 4

Scharubvrststr. 22. Hprt.. sch. 5-
3 .-W. N. Nüöesb.St . 31 l. 1.4

Schlicklierstr. 9. 1.. große vollk.
5-Zim.-W.. neu. auf soi. od.
svät. z. v. N.Goetbestr.18.1.4

Schlichterstr. il . 1 Sds. 5-Z.-W.
m.'Ltad. ar.BIk.. a. soi. N. Ü.4

Scklichterstr. 18. 2.. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu
vermieten. Näb. bafelbit. +

Schwalb. Str . 43, fr. Lage, I.,
5 b.  u . Zbb. z. 1. 4. 18 z. o. 4

Schwatbamcr Str . 52. 3.. bsch.
5-3im .-Wobn. zn verm. 4

Taunusitr . 64. 1. schöne 5-Z. -
Wohn.. Bad. Balk., el. L..
soi od. iväter . Näh. Part 4

Taunnsstr . 69. 1.. sch. 5-Z.-W.
m. Zbü. u. B!k. a. 1.10. z. v.4

FürÄrzt od . Biiry
Webergasie 8. 5 Zimmer un§

Zubeb., a. sos. ob. iväter zu
vm. Alles Näb. daselbst ob.
Parkstrabe 10. 1. Stock. 4

ß 4 Dimmer S

Am Kaiier-Friedr .-Bad 7, 1. 1..
ick. 4-Z.-W. m. all. Komi.,
soi. ob. iväter zu verm. 4

Bismarckr. 11, i. St . moü.4-Z.-
W.. el. L.. Bad. a. sos. z. v. 4

Bismarckring 11. 11., ar. 4-3 .-
Wobn. iür 800 Jl  s . verm. 4

Bismarckriug 22. 1. St ., gr. 4-
3 .-W. a. ioiort zu verm. 4

Bismarckr. 11. 1.. gr. mod. 4°
Z.-W.. statt 1150f. n. 950.4
fof. ob. iväter zu. verm. 4

Biilowstr. 3. bübicke sonn. 4-3 .-
W.. Part .. 2. u. 3. Et., sos.
o. sv. N. Zeltmann . 1. lks. 4

Kl. Burin » 9. 4-Zim.- Wob-
iiuna. ioiort zu vermieten. 4

Bülowstr . 11. sch. 4-Z.-W. mit
Bad. Balk.. 2 Mans.. 2 Kell..
Gas und elektr. Lickt. Näb.
1. Stock bei Werner. 4

Tambamtal 10, Gib.. 1. Oberg.
4 Z. Badcz. Blk. Gas . cv. el.
L.. a. sos. zu vm. Näb. bei
C.Püilivvi Dambackta! 12. 14

Dumbachtal5. ic 4 gr. Z.. Bad,
Elektr. UM—700 Jl.  4

EllriibogeiigaOe 13, 1.. 4 3 . m.
Gas ii. El. bei Schweizer. 4

Goetbcstr. Ecke Moritzstr. 56. 1.
4 Z. u. rchl. Zbb. Näb. Prt .4

Goebenstr. 9. 2.. 4-Z.-W.. ' "k.4

Gocbenstr. 12 . 1. Stock links.
4 - Zimmer -Wobnung. Haus
bat kein Hinterhaus 4

Goctbestr.. Ecke Moritzstr. 58. 1..
4-5 3 . m. Zbü.. 2 Blk.. iof. zu
vm. Näb. Part , bei Sckäser.4

Klarentaler Str . 3. 1.. 4Z .. K..
Bad . 2 Mans .. 2 Keller. 4

SchWegr - Wünner -WO !?.
2. Stock. Bad, Gas , elektrisch
Lickt auf 1. Juli . Näheres
i. Laden, Kiedricker Str . 2. 4

Körnerftr . 8 4-Z.-W. a. s. P .l.4
Langgasse 24. 2., sch. 4 - Z.-W.

m. Zbb.. auch f. Büro o. für
Arzt geeign., a. sof. z. verm.
N. b. Moeckel. Hutaesch. das.4

Wohn , von 4 —5
großen Zimmern
im 2. Stock, auch für Aerzte
geeignet, mit Damvfbeizung
und elektr. Licht zu verm.
Emil Sütz. Lanaaaise 25. 4

Lorclco-Riug 8. l., mod. 4 3 .,
neu berger. f. 660 .4 z. v. 4

Luxemburgs» . 4 3. Stock. 4=3 .*
Wobn. m. Zub. auf sofort. 4

Lurembursvl . 5. herrsch, ernger.
4-Zim.- Wobn.. Hockvrt. mit
reichlich. Zubehör, sofort zu
vermieten. Näheres daselbst
odex Müblgasfe Nr. 7 bei
W. Frobn . 4

Marktstr. 12, 4 Z., Kü.. Svei-
sekam.. Balk. auf 1. Avril zu
verm. Näb. Böh. 2. St . r . 4

Niederwaldstr. 8 4 Z. u. 3 . 1. 4
Oranienstr . 45. 1. Stock, groß«

4-Zimmer-Wohnung aui so¬
fort zu vermieten.

Oranienstr . 54, sch. 4 - Z.- W.,
Part . od. t. St . zu verm. 4

Pbilivpsbergstr . 30. P . 1.. 4-B.-
W.. Hchv., unterw .. soi. o. iv.4

Rbeingaucr Str . 13 3. St .. 4 3.
neu berger.. iof. zu verm. 4

Roderst. 12. 4-Z.-W. a. s. N. 8.4
Röüerttr .40. P .. 4-Zim.-W.. K.

Blk., Gart . uiw. s. o. svät. 4
Röderstr. 42, schöne 4-Z.-W. m.

Bad. Elektr.. sof. od. svät. 4
Roonstr. 12, 4-Zimmer - Wob¬

nung mit Zubeb. a. sofort
zu vermieten. 4

Rüöesbeim. Str . 23. l., ger. 4-
Zim.-Wobn. a. sof. z. vm. 4
10-»41 u. 2-4 Ubr. All. Mb.

Saalgasse 20. 2. 4-Z.-W. z. v. 4

SdjiiMoMe I,
Ecke Langgakse. 4-Zim.-A>»a.
Frontsp . zu verm. Näb. S.
Hamburger . Langgaüe 7. 4

Stifts» . 33. Prt .. sch. 4-Z.-W..
Taunnsstr . 78 Prt . b. Klcin.4

Taunusitr . 41. 3., schön, 4-Z.-
W.. Bad. el. L.. Aufz.. iof.
od. iväter . Näb. 1. Stock. 4

Westenüitr. 11. 4-Z.-W. ». om.4
Wevergaüe 39. 2. « t„ 4-Z.-W.

aus sofort zu verm. Näh.
im Eckladen. 4

Wcibendurgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Weibenburgst.3,P .4

Wiclanüttr . 23. üerrichstl. 4-Z.-
W. d. N«uz. entfv.. sof. o. iv.4

Wörtbstr. 9. 2. St ., a. Rbein-
itr .. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
750— 850 Mark. Näheres
1. Etage.

aoüDDGoaaaaDonnpaaD
§ 3 Zimmer §
□□□□□□□□□□□□□□anacia
Adlers» . 3. H. 3-3 .-W. 300..str
Adlerstr. 18. Bdb.. 8-3 .-W. 4
Bingertttr . 1. 3 Zim. m. Zub»
Blücher!» . 15. Mtb. 1. St . 3 3 .4 I
Bülowstr .11, H.sch.gr. 3-Z.-W.,

Svk.. K.uiw.. mon.33.st.a.sof. I
o. sv. z. v. N.Weruer .B. I. r .4

Dotzbcimcr Str . 87, Mtb. ionn-
3-Z.-W. Näb. Bdb. Pri . r. 4

Dotzbcimer C4r. 171. Bdb. II.»
sch. 3-Z.-W. ni. Balk.. Svk..
K. u. Gas . auf 1. Juli od.
spät, zu verm. 480 Jl.  Näb.
daselbst. 4

Eckernfördestr. 5, H.. 3-3 .- W.
Näb. Vorderb. l . Stock. 4

Elleubogengasse 7. » dl. 3-3 .-
W.. Adü. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wobn., Htb. 1. Alles Näh.
Nr. 3. t., bei Heumann. 4

Ellcnbogcng. 9. 3-Z.-W. soi. 4
In Villa Frankfurter Str . 14.

P .. bockb. 3 Zim. o. Ku. ljcd.
m. Kockgell, GaS. elektr. L..
Zentralbeiz , uiw., sof. oder
iväter . zu verm. Näb. das.
Parterre von 11—1 Ubr. 4

Frankenstr. 13, 3-Z.-W., Frtfp .,
el. Licht, auf 1. Juli z. verm.
Näbeves Parterre.

Frankenstr. 23. 1., n. Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500 JU

AM.
3 Z.. schön, rub . m. all. Komi,
d. Neuz. bill. sof. z. ym. Näb.
Verwit .. Eitvill . Str . 21. P .4

Gustav-Adolsstr. 17. 2.. 3-Z.-W.
elektr. L.. Bad. 2 Kell.. Balk.4

Selenenstr. 1. 2. St ., ick. 3 Zim.
Wobn. auf iof. z» verm. 4

Selenenstr. 18. Prt .. 3-Z.-W. 4
Hellmundstr. 28. 3 - Z. - W. m.

Znbeb. vreiSw. zu verm. 4
Scümundstrabc 39. 3 Zimmcr

nebst Zubehör auf 1. Juli
zu verniieten. 4

Hcllmundst. 28,2.. sch. 3-Z.-W.4
Hirschgrab. 13. 3 3 .u.K. s. z. o.4
Jadnstr . 25. 2. 1.. sch. sonn. 3—

4-Z.-W. el. L.. z. v. R. das. 4
Karls» . 38, 3Z . u. Kü. z. vm.

Nötz. Vorderbaus *.  4

KiedrichcrS» . 6, Hockvrt. u. 2.
Stock. 3-3 .-W.. Blk. u. Erk.
a. sof. ». um . N. Hckvrt. r . 4

Siebtid)crsti-.ü.
grob. WirtschaitSraum. auch
a. Lag.. Büro od. dal. öerw..
ganz ob. geteilt zu verm. N.
b. Frau 3immermann . daf-k

Klarentaler Str . 3. Hth. 1.. 3-3 .-
Wolin.  auf 1. Juli zu verm. 4

V'chn'fr . 27. Siliit., neu berg. 3-
Z.-W Absckl E,n„ .f l2-4.t-

Lorelen-Ring 8. mod. W.. 8
u. 1 kl. Bim. s. 888 .// *. um. 4

Markitir . 12. Böb.. 3 Bim. u.K.
sof.zuverm . Oläb Bdb.2.. r>

Marktstr . 18. 3 3 .. Kü. u. Kell. a.
1. Juli z. vm. Näh. 1. Stock, 4

Mauergaske 3/5, 3 3 .. K. u. Keü.
zu verm. Näb.  im Laden, 4

Moritzsir. 47, 3 3 . u.  K. H. P . 4
Neros» . 11. P .. 3 3 .. K. u. 3b .r
Oranienstr . 18. 3 .8 u. St.. Gib. -
Oraiiieiiltr . 42, 3- und 5-3im-

mer-Wobnung z. vermieten.
Riib. bei Dörr . Parterre . +

Rauental .Str .9 M.E.. 8-Z.-W.4
Raucnthal . Sir . 9, Ni., 3 3 . D.4
iKbcinftr. 47. 3 - 3im .»Wobng.

a. sofort zu verm. Preis:
Mark 81)0.—. Mberes Blu-
nienladeu daselbst._t

Rbeiustr. 70. P., 3 3 -, K.. B. u.
Zbb. el. L. N. Luisen».I9.P .4

Rieblstr. 5, Mtb.. sch. 3-3 .-W.  4
Ecke Röder- u. Neros» . 46, eine

3- u. 4-3 .-W.. G.. es. L. usw.,
aut sof. z. verm. Nab. Prt . 4

Nöderstr. 35, sch. 3-3 .-W., sof. 4
RüdcSüeimcr Sir . 33. 4. 3 3.

und Küche zu verm. Näb.
.Karlstrabe 7. 2. Stock. t

SdlQfllHt.7 kl.3-3 .-W. fof. a. io.4
A.SWMLltzer Stt. 14. i

3-Z.-W. in. Kü. u. 3b!>. aui
1. Avril zu vermieten.  4

Schwalb.D» . 67, 3Z . u. Zbb.4
Schierst. St . 2« Mtb. 3-3 .-W. v.4
Secrobenstr. 8, Hocko.. 3 . 3 . -

W.. Gas , el. L.. grub, z. vm.t
Steinoaste 8, schön. Woün.. 3 3.

Ball . u. Zubehör, a. sof. od.
svät. zu verm Näb. 1. St . 1

Tanniisstr . 10. Srb. i. üti .Emg.
Borderb.. schöne gr. 3-Z.-W..
i. Geschäft jefar neeiati.. zu v.+

Wagemannstr. 14, 3—4-3 .- W.
Näb. Kirchgaiie 11. 2. St . 4

Webergasie 58. 3 3 .. K.. 3bb. z.
1. Avr. z. vm. Näb. 1. St . 1.1

Weilstr. 13 Prt .. frdl . 3-3 .-W..
Gas , auf 1. Avril zu verm. 1

Äorkstr. 23. 1. Stock. 3 Zimm.
u. 3ubeb.. elektr. Lickt zum
1. Avril zu vermieten. 4

sösiESSBBKBSffEfiasaataai

a Kleine Wohnungen i
annssa 2 3immer sstsasHss
Aarstr . 14, kl. 2 3.  u. K.. 18 Jl :\

Kdlerstr. Nr. 22
2 Bim. u. K. zu verm. Näb.
Hinterbaus 2.  Atoik,_ 4

ÜIQIcritr.i). 2-B.iW. ,». 3 . jof.4
Adlcrttr . 22, 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näb.  Htü . 2. Stock, 4
Aüicritr .28 23-lK.s.o.sv.  M .t
Adlerstr. 42. 2 3 . u. K. z. vm. 4
Adlerstr.58 D„ 2 3 . K. K. i. Ä.4
Adlerstr. 50. 2 3 . u. K. z. o. t
Adlerstr. 62. Stockw. von 1u.

2 Bim,  zu verm._ t
Adlcrst. 88. 2 3 - K. fof. o. iti.4
Bcrtramstr . 1». Htüs. Dach. 2

Zini ., Kü. a. 1. 4. zu verm. fr
Blcichstr. 25, 2-Zimmer-Wohn.

mit Gas sofort vreiswcrt zu
vm. Mb . im Papierladen . 4

Blcichstr. 25,  f rdl. 2-3im .-W. 4
BIcichstr.34 B.. 2 3 .. Kockgel.s
Biiloivltr . 0. 2 Bim.. Hjutb. zu

20 ^ auf sof. zu verm. 4
Dachwbg.. 2 3 . u. K.. 20 Jl  mtl.

N. Bismarckr.27. 1,r. , .12-2. !-
Dovbeimer Str . 55. 2.. ich. in.

3 . bil' mit üb. obne Peni.4
Dotzb. St . 171. kl. 2 3 . ic 22 u.

18 Jl  mtl . N. 6. b.Lebmann.4
Frldstr . 8. Stb . D- 2-B.-W. 4
Felöttr . 0/H . 2B . u. .« . s. z. v.4
Fraukcnstr.8 v . 2-3 .-'W. N.S .! »-
Frankenstr. 10. H„ 2-3 --W. G.4
Geisdcrgstr. 0. Mani .-A .. 2 3 ..

K. ii. Kell. m. Gas . HL 1. r . t
Aneiicuaunr . 12, 2-3 .-W. D..

20 .//. Siaeiebier. Aorkst. 6. 1
Gneiienauitr . 12. Htb.. ick. 2-

3 .-W. a. iok. Näli. Göller. 1
Gneiienauitr . 33. 2 Bim., auw

3-laschenbierkeller. zu verm.'t
Goebenltr. 10. Mittelbau . 2-3 .-

Wobn. out fof tu verm *
Säinergaiic 17. H.. 2 3 .. Kü..

Keil., gl. od. io. N. B. l. l. ck
Hartingstr . 1. 2-Zimmer-Wobn.

monatlich 20 JL._+
Hartingstr . 6, 2 Zim. u. Kü..

zu verm. Siüb. l . Stock r. 's
Sclcnenitr . 18, öni r-B.-W -f
Hcleiienttr 13. Bdn l. Stock.

2 Bim.. Kü.. Kell.. a. sofort,
zu vermiet. NäliercS Schivai-
backer Tiraüe 38._+

Hellmundstr. 23. D.. 2-3 .-W. m.
Gas , a. iof. für 20 Jt  mori . ck

Hellinuiidst 20. H.D.. 2-B.-!hr 4
HcOniiinöstr 40. ö .) 2B S!.loi .r
verberitr . 13. kl. 2-B.- Dw. an

einz.P . ioi.v.sv. R Berg 3. -t
Herüeritr . 13. li. Dachivlm.. 2

3 . u. Kü. a. sof. od. sv. z. 8m.
Näb. bei Berg. 3. Stock, i

Scrmannitr . 22. 2 Bimmeri
Küche Näb. Parterre.

Jäaeritr . 12, Stb .. 2 BimmH
Küche, zu vermieten.  ^

Karlitr . 34. Htü.. Dach. 2
und Küche zu verniieten.

1-cbrltr . 12. 6. 1, St ., 2 3, .t_
Euöwigitr 6. 2 3 . u. Küche inI

Gas . Monatlich 14 Mark.
Luiscnstr. 26 G.. 2-3 .-A . W

m. Zbü. z. vm. N. Bdb. I
Manerg. 3-5. 2 Bim.. Kü. im

Kell zu verm. N. i. Laden.s
Miitelitr . 3. 2-3 .-Wobn. MKirckaasse 11, 2. Stock.
Neroitr . 16. Zrtsoivm. m. Bbl

Zu erfragen Lebrsiraße 15.-
Neroitr . 46, H.. 2 3 . u. K.. ^u. sonst. 3 .. a. sof. N. B. i
Neugnüe 15. Eine 2-Z.-W,

Kücheu. Maus., Seitenb.
Rödcrltr . 3, Htb., kl. 2-Z.-W
Rancntal .St . 9, M.D. 2 o. 3t
Rbeingnuer St . 5 Hckv.. 2 B.>

Kück.-Ben. a. befl. D abziia
Rbeingaucr Str . 17. Htb.. 2l

u. Kü. Näb. Part . Bdb. i .'
Abgelchloss. Wobng., 2 3im . u.I

Kü.. Gas . fof. zu vm. Rie!
strafte 28 fWalbstraßei.

Rirblitrahe 4 heizbare Ma
iarde . Gas._

RiedÜr. 23. a. d. Walöstr.. ftfi.
2-3 .-W., Absckl.. Gas z. v.s

Nömerberg5 . Stb .. 2 3 . u. K.i
Nömcrberg 8. B., 2Z . u. K. sos.

u. Htb. 3 Zim. u. Kü. f
Römerbcrg 38 ö.  2.. sch.23 . iof.t
Schachtür. 8. Dach. 2 3 . u. K.,
Schachtitr. 9, V.. 2 3im . u. K.

m. G. a. rub. Miet. a. 1. Juli

Schachtstr. 21. 23 . ». fit. o. fot.4
Sämig . 4. 2-Z.-G . N. Ö. 1.1.1
Schwalb. S » . 67, 2 3 . u. 3 &6v4
Scdanstr . 3, Frontiv . - Wobn,

2 Zim. u. Küche mit Zubeb.
auf 1. Avril zu vermieten. t

Secmii» . 5. H. Dackw., 2 Z.n
Kü.. a. iof. ob. svät. z. vm.t

Sccrobenstr. 28. Htb.. 2 Zim. i
verm. N. Wenzel. Htb. II. si

Stcuigasic 23. 2-Z.-W. i. o. ip.t
Steina. 33. Dachst.. 2—4 3»

ganz od. geteilt, auf soi. t
Steiun 34 2 3 . u.K. a. m.Wkst.4
Stiitstr . 24, Hrb. l .. iÄ. 2-Z.»

Wobn.. Küche u. Mansarde
sofort zu vermieten. ^

Webern. 58. 1- od. 2-3 . u. K.
z. verm. Näb. 1. Stock lks. 4

Wellriöttr . 48, 2 Z. u. Kücke.
Keller zu verm. Näb. Hinter¬
baus 2. Stock links. 4

Nortstr. 33. 2-Z.-W. m. Stall .4
»Jorks» . 33. 2-Z.-W. m. Werkst.4
Aorkttr. 29. Hochvart.. 2 Z. u.

Kücke an Einzelperson oder
Eb-vaar auf sofort zu vm.,
Mark 360.—. Näheres bei
Olt . 2. Stock. 4

Zictcnring 14, P . Stb .. 2 3»
1 Kü.. a. soi. zu vm. Näb.
Frau Rinn.  Mtb . 1. St . 4

□QaDnaoDüaoaoanaDQa
l Dimmer

□aaacnaacDDQaaDnaDa
Kleine Wohn, an ruhige Leute

zu verm. Wellritztal. direkt
hinter d. Wellritzmüble. i»8933

1 gr. 3 .. Kü. u. Sveiiek.. M 21
Sb . 2. St . a. los. N. Rbeiu-
str. 85 bei Goktwald i. Lad.4

Adelbcibttr. 85. 3.. i Manl .-Z.
u. K. an etnz. Pers. z. om. 4

Adlerstr. 25. 1.. 1kl. Wba. z. o.4
Adlerstr. 35. l-Zim.-Wobn. t
Adlerstr. 42, kl. Dachw.. 10^ .+.

Adlerstr. 44, Dackw.. 13 ..K.. K.
s. o. sv.. 12 Jl.  z . v. N. P . t

Adlerstr. 44. V. I .. 13 . u. K. m.
G. u. Absckl.. Kell.. iw. kl. A.
i. Htü. Erög. Näb. b. Ernst. 4

«vterstr . 59. I. Zim. u. K. 4
Llüleritr. 62. gr. Dackw.. 1 8<

u. St., gl. od. iv. zu verm. i
Adlerstr. 86, l Zim. u. Kücke.4
Adlerstr. 67. 1, 2.  3 . 4 - Zim.«

Wobnung und Remise. Kob«
tenlager. 2 Heusveicker und
Stallung , auch einzeln. Näb-
daielbst. 4

Äeriramst. 9. G. St . u. K. Dachg-
a. I. z. v. N. Bismarckr. 2 l. 4

Bleichst. 25. l- u. 2-Z.-W. i. o.4
Blüaiekttr. 8. Z. K. Svk. 20 Jl\

BiU owÜr. 11,̂ H.^ kl. W ,̂ u.
Auf 1. Dez. zu verm.: Dov-

bcimcr St . 37, Ecke Zimmer«
mannktr., 1sch. Prt .-Z.. Grt .-
S . m. Blk. u. K. i. Glasab«
Ick!.. Kell.. ev. 1 Mans. Nab,Ä. Wandt. Kirchggss? 56. ck

Dobbeimcr Str . 109. Htb.. 1.
13 . u. K. Näh. Bdb. 2. r . t

Eleonorcnstr. 6, P . 3 . u. K. iof.'
Ellenboaengasse3. 1 Z. u.!
Seldilr. 14. Bdb. D.. 1Z . u. K.<

Seitenbau 1 Zim. u. Kückio
kleine  Werkstätte . auf fof. f

isrankenür . 18. sch. DaÄwd»̂1 3 . u. K. bt II. z. verm. t
Frankenftr . 9, ich. abaeickloss.

Dackmobn.. Htbs. a. sofort
oder iväter zu verm._ t

Gneiicnnustr. 11, Htüs. D.. sck-
1-3 .-W. m. G. Dilleuberacr .-k

Gneiicnaustr. 12. Prt .-3im . m.
2lebe>ir. z. v. N. Borkst. 8.

Gneisen au str. 12 sfrtiviv. l3 . u*
S) .. Bdb. Näb. Göller. Prt . t

Grabens» . 28. Mi., schön, grob-
Bim, a. an», »ran zu vm. f

varni '. istr 1. 1 Bim, u. K. t
Hartingstr . 11. kleine Wobng-,

Zim. u. Küche auf sofort. X



Mtttvoch, 17. Aprll 1918 WreSbrrbimer Neueste NachrlchEsR Geile 8 *

icke m,
Ifarl r
ftrL_db.iq

aoert.t
'JIL.

l. j
}■W« 15.t
FT dH
V. P.

Mehrere Ladungen Ei iko shgliser eingetroffen.
Für Qrtsssaijsietiisiei ®yorzuggspressB bei EDV Stü ©k ßiner Grösse

s = mit Gummiring —
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Gross-
Kilchen- Einrichtungen.
,"i||)|ll||i'l"‘l|i||||||ii"""illll|||n. . . .

Sch Iller platz 2.

V, % IV. 2 Liter Inhalt

i .30 1.45 1.60 2 .00 2 .40 Mk. per Stück
= mit Gummiring -----
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»iesbaklier StWnWen!
Männer , kräftige Frauen und Mädchen

werden noch für den Fahrdienst eingestellt . Bezahlung
erfolgt auch für die dienstfreien Tage . Bewerber und Be¬
werberinnen wollen sich mit einem Lebenslauf melden
bei der [4822

_ Betriebsverwaltung , Luisenstraße 7.

Ich suche noch
49 Frauen und Mädchen für meinen Gemüsebau
und Samenzucht . Arbeitszeit 8 — 12 vormittags , 2 — 6
nachmittags . Zu melden bei [4827

Ioh . Georg MolTarth Nachf.
Samenhandlung — Samenbau

Marktstraße 32.

Gebrauchtes,
gut erhaltenes Kantholz

in Stärken von 12/14 und 14/16 cm ca . 30 cdm zu
laufen gesucht . [4824

Baugeschäft Jost Kunz Söhne GmbH .,
|_ KöE a. M. _
Briefmarken ■(Sammler.

Kapitalist sucht auf seiner Durchreise für 200 000 Mark große
Sammlungen , Raritäten , speziell Hinterlassenschaften , zu guten
Preisen anzukaufen . Vermittler zahle hohe Provision . In. Bank-
Referenzen . Gest . Offerte nebst Preis unter „ Kern " Hotel
Mt&rqnart , Stuttgart. _ [A. 130

Selbständige
Damen¬

schneider
gesucht.

J . Hertz,
Damenmoden

Langgasse 20.
4751

Nase»-,Allen-, M-
nnb Zmbeiteri« »

f NnnWlkMiK
WeWgchÄer

ein Hans mit Werkstatt nnd
Garten zu verkaufen . [480s
Franz Fuhrmann , Wambach.
Ovstgut und Sommerfrische

in Bayern [Spessarts, möbliert
für 46000 Mark zu verkaufen . ,
Paul Linde , Lohr a-M . [*1157 s

I Zu Vermieten
n. t  Am Römertor 7. sch. Laden m
(.t ob. nfinv Wo5n iof. t . v

A Halbe Scheune
zu vermieten- [4804

Sonuenderg , Talstraße 1.

^NNet -Gesuchej
Kl. Familie , 4 Perl ., suchen

3-UmMec-WchM.g,
evtl, gegen Nachlaß mit Haus¬
verwaltung , für 1. Juli . Off.
mit Preis u. N . 239 an die
Eeschäftsstelle d. Bits ., Nikolas-
straße 11. 4600

^ Offene StellenJ
Buchhalter

(auchKriegsbeschädigters,welcher
perfekt stenographiert und Ma¬
schine schreibt , in mein Bauge¬
schäft für kriegswichtige Arbeiten
gesucht. Schrift !. Meldungen
mit Zeugnissen n - Gehaltssor-
derungen an 1*2626

.Jakob Wiederspahn,
Hoch- und Tiefbau.

M fnüjen für sofort Sehr*
finge für fatpnUe Berufe.

Gärtner , Pflasterer , Huf - und
Wagenschmiede , Messerschmiede,
Dachdecker, Schornsteinfeger,
Glaser , Ofensetzer , Instrumen¬
tenmacher,Schuhmach .,Lakierer,
Herr .-Damenschneider , Sattler,
Tapezierer , Buchbinder , Buch¬
drucker, Schriftsetzer , Photo¬
graph , Kirchner , Küfer , Friseure,
Kellner . 4796

Will KrMeii,
Abt . Berufsberatung u.
Lehrsteikenvermittlung,
_ Zimmer 4.

Lehrling,
ehrlich , brav , mit guter Hand¬
schrift , am liebst , v. Land , auf
m. Versicherungsbüro gesucht.
Larl GStz,Kaiser Fri edrichring59.
*2619] Telefon 3433.

Ein räfiiqcr

Junge'
gesucht. Mineratwafferhandl.
*2615, Dotzbeimerstr - 99.

8 . (xuttmanu . Langgasse.

Für kl. Haushalt
[Vater und 2 jüngere Töchters

Mädchen oder Frau
für alles , vor - oder nachmittags
4-/2 Stunde ges-, Sonntags frei.
Lohn 35 Mk ., zu meid- abends
-/28. Nenberg 18._ [* 1155

Taillen - und Znarbeiterin
bei höchstem Lohn gesucht.
*2593 ] Mauritiusstr . 5,1. r.

Stellengesuche
Sauberer Mann ,Diener , sucht

MW « .
eignet sich für alles . Gesund u.
kräftig , 51 Jahre . Offert , unt.
ß>. 309 and. Geschäftsst. b-Bl-,
Nikolasftraße 11. 1*1159

Suche zum 1. Juni ob. später
für meine Schwester zur Er¬
lernung d . feinenKüche Auf¬
nahme in eimem [4799

Pelißöüat oller Hotel
bei Familienanfchlus ;.
Frau Gutsliesitz. Ernst MWer

Elsdorf o. Cötben-

2 bessere Mädchen,
perfekt im Servieren,

suchenStellmrg,
während der Saison als Ser-
pierfränlein . Offerten unter
R . 787 an Haasenstein &
Voaler , Dresden . [B . 151

Haufe 4,85
Altmaterial
Lumvenp .Kg.l6Pt .,geitrick .Woll-
lumpeiil .50. Panier z.Einstampf.
u. Zeitung ., Metall ges. Höchstvr.
r».Ga « er,Hele «enftr .18.Tel .l83S.

Ziegenmilch
täglich bis 1 Liter gesucht.

Stüber,
47841 Gustav Freytagstr . 3.

Ciermarkt

Ruffenpserde,
eleganter Jagdwagen , Halbver¬
deck, 2 Federrollen , 5 Doppel-
fpännergeschirre darunt . 1 leicht,
silberplakiertes , 2 Einspänner¬
wagen - und Karrensattel , einz-
Hintergeschirre u. verschiedenes
andere Ackergeschirr , verkauft
oder tauscht [4787

Kugust Kitzel,
Platterftr . 130 . Tel . 1793.

fiHRfeuM—lUWU»HU—I.JII1WII-IJWM

Zahle demjenigen , der mir
meine braune Leder -Brieftasche
mit für mich überaus wichtigen,
militärischen Papieren u . Geld-
schein.wiederbr . Abzu . Ngieder-
waldstr . 14, 21. [*1156

50sort.Postkarten1W.
50 Kriegskar .en 1.50 M. Je 50
Blum .-, Kunst -, Liebes -, Kopf -,
Landschafts -u .Pf ingstk .2.50 M.
alte400 St . zus . 15M. P . Wagen-
kne &t , Verlag , Leipzig . [A128

Kochkisten
Kochschranke

in allen Größen - [1797
M . Rosst , Wagemannstr . 3.

Wermut !)
Magenbitter«

Kümmel
Pfefferminz

BoouekamP 'Bitteru
alkoholarm , dauernd klar und
haltbar , wohlschmeckend und be¬
kömmlich. [4821
Saladi « Kranz , Wiesbaden,
Walramstraße 6, Telefon 4975.

GE -slmzen.
jungekräftigePflanzen , empfiehlt

Fr . Dobritzsch Gärtnerei,
Eingang : Ende Hoch- und

_ Knausstraße . sb78
Kath . Mädchen , 28 I . all.

welches nicht gut hört , mit vollst.
eingericht . Haushalt , wünscht so¬
liden jungen Mann , wenn auch
kriegsbeschädigt , zwecks [H55

Heirat
kennen zu lernen . Offert , unt.
M . 809 an die Filiale d. W,
Mauritiusstraße 14.

::T*S 5̂ 31  Brennstoff-Verteilung
©nnft.©eiegenö. f.Srnut»aarc
Sehr gut . rot - Plüschsofa 90 M.
2 dazu paff . Plüschstühle 60 M -,
eleg. Tisch 80 M -, fehr gutes
Muschelbett mit Wollmatratze
225 M -, 3 Nnßb .-Betten mit
Roßhaar - od. Kapokmatr . a 300
M ., mit Seegras 160 M -,2sehr
schöne Kleiderschränke 150 und
180 M -. 2 1-tür . 40 u . 60 M -, 3
Rohrstühle 50 M -, mehr . einz.
Stühle v. 10 M . an , Nachttische
a 15 M ., eleg- rotes Daunen-
Deckbett mit 2 Kiffen 140 und
160 M -, 2 Feder -Deckbetten 50
und 65 M - Seipp,
4814s_ Eleonorenstr . 7

Pl.gulreh.TchUavier,
fast neuer Teppich . 2 in lang,
3 m breit und Verschiedenes zu
derk. Aarstr . 47, Gartenh . [*2g38
Gelegenheit für t4b13

M " Brautvaare.
sehr g« tr Küchen - Ein-

richtungen st 180 Mk ., fch.
Tonnengarn . mit Br . 15.
Selpp . Elenorenstr . 7 , 2 r.

Zuverläsnae , unbescholtene
Männer,

«wie auch gesunde , kräftige

Frauen
können sich als Wächter melden.

Conlinstraste1.

ÄliilleriiiierAbstllem
gesucht . [4620

Karl Hoch , Dotzbeimerstr . 109.jioüar-LeSirü.
gegen sofort . Vergütung gesucht.

Joseph Link , Buchbinder-
Meister . Walramstraße 2,

Telephon 3736.

Zum 1. Mai evtl , früher

I«

Unterricht
Schreib -Inslitnt
tür Erwachsene.

und

jleW.HaMWe»
gegen guten Lohn gesucht.

Bewerb , mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden
9 - 11 oder 3— 5 . [4721
FrMWMrzlenrlltMW

Alwinenstraße 22.
Gesucht zu baldigem Antritt

in herrschaftlich . Haushalt nach
Bad Kreuznach eine zuver¬
lässige, fleißige , unabhängige

Frau,
evangel . Kons -, zur Hülfe in
Garten nnd Haus gegen freie
Wohnnno , Brand und ensprech.
Gehalt . "Näheres zu erfahren
durch Frau nitti Simon . [-™

Spülmädchen
sofort bei gutem Lohn in
dauernde Stellung ges- [4823
Heilstätte Naurod [Taunuss.

OCO
<D
k-

Schönschrift
Rund- u. Zierschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges.
J.H. Frings,Wiesbaden, Rhein-
str. 63, 1., Ecke Schwalbaeher
Strasse. Telefon 3027.

Schreibmaschinen verleihttenographie -, Nn
chönschreib -, ' >»
p rachen - Neugaffe 5BüAührNgs-LeWürö

Beeid .Dolmetsch -amLandgericht.

E ntlauf - Gesuche H

geiic %tkmk
mit WtentMen.
18 - 20 Zentner Tragkraft

jgr  zu kaufen gesucht. ^
ns°j Hoch , Dotzbeimerstr.109.

Gut erhaltene
Laden-Theken

billig zu verkaufen - 4866
VefW.Metzer.Lang«;Me27.
MirgÄrwp,
bis zu 10 Ztr . Tragkr ., auch für
Pony geeig ., zu verk. Carl Lind,
Wagenbauer ,Steingasse 18. stzs«

GeleßeihMglis!
Für Fischer ein noch neues,

gut erbaltenes Netz billig zu
verkaufen . Off . unt . W . 417 a d
Gesch-d.Bl .Nikolasstr .il . [*2634

Damenhüte,Bürosach -.versch
Tische,Firmenschild .Zeitschriften
zu verkaufen - Hartmann,
*2 628i Karlstraße 39 , 1.

MMmh.
massiv eichen, zu verkauf M . 150.
Näheres Seipel , Walkmühl-
straße 14._ [*2623
Waaner . Schmied.

HandLeiterwagen
prima fest stark gebaut , 5 —8 Ztr.
Tragkraft , bist . z. verk. [*2ä23
Hellmundstr - 15, 1. St -, Betri.

Schwer KiüdemsW
mit guten Gnmmirädern billig
zu verkaufen - ,(Ht>6

Hermannstraße 9, 1. Elg -

an Inhaber von Ofenheizung.
1. Februarmarke.

Die Februarmarke verliert ihre Gültigkeit a>m 30. Avrkl
b.  I . Dieselbe bars über diesen Termin hinaus von keinem
Kohlenhändler beliefert werden.

2. Märzmarke.
3mn Bezug von Brennstoffen auf die Märzmarke find zu-

gelassen:
a ) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A und 8

bei den Koblenbandlnngen:
Koblen -Verkauf -Gesellschaft, Beamten - und Bürger -Konsum.
Her,mann , Hobmann , Klein , Reith , Rohrbaffer . Schwtbinger.
Tb eis , Uibel , Wirih:

b) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A —D
bei den Koblenhandlungen:
Genf, , Steimel , Weygandt , Wnttke:

c) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A H
bei den Koblenhandlungen : ^
Hock, Klees , Kiwll , Kor " , Walter , Weis , Konfmn -Verem für
Wiesbaden unb Umgegend:

d ) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A— L
bei den Koblenbandlnngen:
Wenzel , Hengstenberg u . Memer , Acker, Blumentbal . Brensch.
Fischer . Friedrich , Gauert , Glückauf . Göbel , Gombert . Krä-
mer . Nemnich, Schäfer , Stillger , Stork . Weber . Weinand.

Auf die Märzmarke werben 3 Zentrier gemischte Koblen ausge-
geben. Darunter darf 1 Zentner Brannkohlen -Briketts oder Ei-
form -Briketts sein, soweit öies nach dem Vorrat der Händler
Ntöglich ist.

Dieieiügen Hausbaitu -ngen , welche Wlangel an Brennstoff
haben , können Koksgrietz beim Gaswerk an der Mainzer
Str . ohne Anrechnung auf öle Brennstosfkarte erhalten . Diesem je»
doch als Ausweis vorzulegen . Zeninerpreis : 1.40 Jt.

Ra » dem 30. April d. I . wird Koksgrieb n «r auf Marken
abgegeben . ,

Wiesbaden , den 16. April 1918.
Der Ma gistrat.

In unser Handelsregister B Nr . 291 wurde heut « bei der
Firma Asd , Gesellschaft .mit beschränkter Haltung vormals In-
genieur A. G. Düron , Technisches Büro für chemische Jndufirre
mit dem Sitze im Wiesbaden eingetragen:

„Die ZwaiigSverwaltung auf Grund der Bekanntmachung
des Bundesrats vom 26. November 1914 ist durch Erlab Pom
23. Mär , 1918 ansgehoben . Das Ruhen der Bemgniffe bet  Ge-
schäftsfiibrer zur Vertretung der Gesellschaft rst beendet.

Wiesbaden , den 11. April 1918. (Sm°
Königliches Amtsgericht , Abt . 8.

m „ .
Dotzbeimerstr 34, pt . links - P 2636
iAA WertfrontpostkartE
lUU 4 Mk . PamKupps,
Freüdensta- t lWürttü. [A152

Sonnenbers . — Bekanntmachung.
Ausgabe der Kartoffeln am Freitag,  de » 19. April

und am Samstag,  den 20. April 1918 in der Lebensmittel-
stelle Wiesbadener Str . 24 nach folgenden Brotkarten -Nmmnern:

am Freitag,  den 19. Avril:
Älumnver 1401 bis 165« von 8 bis 9 Uhr vormittags

1 bis 200 von 9 bis 10 Mir vormittags
" 201 bis 400 von 10 bis 11 Mir vormittags
” 401 bis 600 von 11 bis 12 Uhr vormittags,

am Samstag,  den 20. April:
NukNmer 601 bis 800 von 8 bis 9 Uhr pormittags

801 bis 1000 von 8 bis 10 Uhr vormittags
1001 bis 1200 von 10 bis 11 Uhr vormittags

„ 1201 bis 1400 von 11 bis 12 Uhr vormittags.
Die Kartoffelscheine  haben nur an den Tagen Gül¬

tigkeit . an denen sie eingelöst werden.
Den Angestellten der Gemeinde ist es ausdrücklich unter¬

sagt , auf Scheine mit einenl früheren Datum Kartoffeln ausru
geben oder diese Scheine umzutanfchen.

Sonnenberg , den 16. Avril 1918.
Der Bürgermetfter. Buchelt,
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Ab 16 . April 1918 , allabendlich 8 Uhr : Der gänzlich neue Spielplan.

LA PAQ ^ lTAKurzes Gastspiel der uner¬
reichten Phantasie -Spiegeltänzerin

die neueste Schöpfung auf dem
Gebiete der Var i e td - Kunst.

Ferner:

Die Todespromenade.
Ausgeführt von Marga Belirwall und Partner.

Sensationell! Ausserdem Auftreten des Sensationell!
Ernst Planet
und Partner

sowie der übrigen erstklassigen Kunstkräfte . — Alles Nähere Plakate-
(4830

Kanonenkönigs
KÖniolidje Schauspiele.

Mittwoch, den 17. April, abends 7 Uhr. r». Borst. AS D.
Borspruch von Aosef von Laufs [gesprochen von Frau Hummel).

Hieraus: I » «euer Einrichtung:
Di, Eutiühruu « aus dem Serail.

(Be!monte und Consta»««.)
Komische Oper in 8 Alte« »ach Bretzncr frei bearbeitet »o« Wephrute b. I.

Musik oo» W. « . Mozart.
I » Szene gesetzt von Herrn Ober-Regisseur Mebu»

Bassa Selim . Herr Zollt»
Constanze, Geliebie de» Bclmonte . . , , . Frau Friedseldt
Blondchen, Dienert» der Constanze . , , . Frau Pola
Belmonte . . . > , . . - . . Herr Schere,
Pedrill«, . Herr Schorn

Diener de» Belmonte uud Aufseher über die Gärten des Bassa
OSratn, Aufseher über das Landhaus des Bassa . Herr Leo-Schützcndors
Gin Würdenträger . Herr Mafchck
Ei» Anführer der Bache . . Herr Marke
Ei» Schiffer . Herr Spieß

Kraue» und Gefolge de? Bassa. Wachen. Sklave«. Sklavinnen.
Ort der Handlung: Landgut de» Bassa. Zeit : Mitte de» 18. Jahrhundert ».

Musikalische Scttnng: Herr Professor Schlar.
Spielleitung : Herr Ober-Regisseur Mebu».

Einrichtung de» Bühnenbildes: Herr Maschinerie-Ober-Jnspektor Schleim.
Einrichtung der Trachten: Herr Gardcrobc-Ober-Jnspektor Geyer.

Ende nach 9.15 Uhr.
Donnerstag, 6 Uhr. Ab. C.: Tristan und Isolde . — Freitag,

7 Uhr, Ab. B-: Die Geschwister. Hieranf; Elga. — SamStag, K.M Uhr,
ausgch. Ab.: Die Fledermau». t„R»se» aus dem Süden"- unt »Radetzky.
Marsch"- getanzt von Krl. H. Ziegler. — Sonntag, 6.M Uhr, Ab. 31,:
Don  Juan.

ICaMee Orient
Unter den Eiehen,

™Ä,k Grosses Konzert
12 Herren [4798

TuSpenstiel ’s Orchester
Eintritt frei ! (Jeden Abend Konzert ). Eintritt frei!

/TodeonErstklassige
Lichtspiele

Erstauf &hrBng!
Vertauschte Seelen

3 Akte. Ein phantastisches Schauspiel
. mit Bruno Decarli.

Sirchcassel8
Telephon 3031

El!III
3 Akte.

Jnlies nnd seine Kumpanen
Lustspiel.

11* * Stärkste let die Liebe
Schauspiel in ii Akten mit Sybill Smolowa

und Joseph Roemer.
Rhijkamiit mit einem Bären. (4*33

Kurhaus Wiesbaden.
Slttweeh , 17 , Ipril:

Nachmittags 4 Uhr
Abonnements -Konzert

Verstärkte GarnisonkapeUe
Leitung : Herr Königl.Obermusikmeister Weber.

1. Ouvertüre zur Oper „Die
weisse Dame* ßoieldleu

2. Intermezzo und Barcarole
aus „HoffmannsErzählungen“

8. „Man lacht , man lebt , man
liebt “, Walzer Gilbert

4. Einleitung zum III. Akt und
Brautchor aus „Lohengrin“

5. Rosenlieder r „Monatsrose“
„Wilde Rose“ „Rankende

Rose“, „Seerose “ „Weisse
und rote Rosen * Eulenburg

6. „DieMühleimSchwarzwald “,
ein Idyll Eilenberg

7. Operetten -Revue , Potpourri
8. Esperanto -Marsch Meyer,
Abenda 8 im grossen Saale:

Kammer -Konzert.
Mitwirkende:

die Herren : Konzertmeister
Karl Thomann , Hans Weisbadi

und Alfred Jeschke.
V ortrag* fo *ge:

1. Händel , Sonate D-dur für
Violine und Klavier

2. W. A. Mozart, Trio B-dur
3. Brahms , Sonate D-moll für

Violine und Klavier op. 108.

Residenz •Theater.

DUUMrlHHlEM
MODERNESu. GRÖSSTES

LICHTSPIELHAUS
KIRCHGASSE 72 • TEL.61S7

Die Faust des Riesen
(Zweiter Teil)

Nach dem Roman von Rudolf Stratz.
In der Hauptrolle:

HENNY PORTEN.
Erstaufführung!

— FH . Pfifficus ------- -

(4774

Lustspiel in 3 Akten von Franz Hofer mit Lina
Salten und Carl Auen.

[4655Damen -SCapelle
spielt seit dem I . April im

Erbprinz , RJ! au9 *E£ iusp ! afE

Neueste Schlager.

Wampen::MchDer::@a$Mer
in großer Auswahl, zu mäßigen Preisen [9264

Installations -Geschäft Krause , Wellritzstraße 10.

Gartenkies
in Körben und Säcken, Karren

in 7* und V2 Waggons ::

L. RETTENMAYER
NikoSaastr .S, Tolsf . 18. 184 , S376 s S6SI, £ 42.

Mittwoch, den 17. April. Abend» 7 Uhr.
Liebe.

Eine Tragödie in ö Akten von Anton Wtldgang.
Spielleitung : Dr . Herwan Rauch.

«ctub primu» 0» Prolog« modu« , « ein« secundud. Actur terliuö ssy«.
»oltcu») « ctuö qnartus . «ctn« qntntuS quast epllogn» sub spect«

aetcrnttattS.
Dramatt« persona«!

Martt « . . . . . . . . . . . . .
Sein « Frau Anna
Seine Mutter .
BituS W-rdegast , . . . . . . . .
Wera . .
Madame Charlotte .
Ein greiser Herr . . . . . . . . .
Ein Stubenmädchen .

Die Handlung spiel, in einer Großstadt, das ganze Drama, mit Au«,
nahm« des dritte« Akte» tu der Wohnung de» Ehepaares,- der dritte Alt
im Zimmer Geras in der Pension der tiliadamc Charlotte. Zwtsche« dejp
Vorgänge» de» ersten und zweiten Aktes liegen nicht ganz 24 Stunden.
Der zweiteu. alle übrigen Akte gehen innerhalb weniger Stunden vor sich.

Personen unter 18 Jahren ist der Zutritt nicht gestattet.
Ende gegen 8.30 Uhr.

Otto Austermann
Käthe Haula
Hcdwty von Bendors
Wilhelm Chaudou
Jeist Hold
Cölest. Andrer Huoart
Hans Flieser
Elsa Tlllmann

58  UM Mpwg!
Vor etwa 3—4 Wochen ist aus meiner Wohnung ein«

goldene Damen-Uhr entwendet worden; die Ubr hat 2 Svruug-
dcckel, wovon der ein« mit einem Diamant beseht ist und Ist
ainerikanisches Fabrikat . Ich sichere demjenigen, der mir An¬
haltspunkte gibt, obige Belohnung zu. Sollte die Ubr angckaust
sein, so bin ich bereit, den Kaufpreis »u ersetzen und außerdem
50 Mark Belohnung »u geben, da Andenken. (m1

_ PH. grame r,  Langgaste 26.

Refidenz-theate? ^
Eigentümer und Leiter Dr. phil . Herrn. Ranch.

Freitag , den 19. April 1918, abends 7.30 Uhr

Gastspiel
Sylvia Herzig , Mannheim

Moderne Tänze
mit Orchester Leiung Pani Manla, Köln, Entwürfe der
Kostüme u. des szenischen Rahmens von Lndwlfl Sievarl
Aus3tellunga -Künstler des Grossherzoglichen Hof- und

Nationaltheaters ln Mannheim.
Vorverkauf der Karten an der Theaterkasse bei vorn
u. Sc’soltenfalss [Nassauerhof ] und bei D. Frenz , Mainz.

Preise der Plätze von Mk, 8.50 bis L50. (9342

Tgunusstrasse I. Berliner Hof.

Zwei fcenl&rrageüde kzi-üMliru«̂ «:

jutta tftja
in ihrem neuesten , erfolgreichsten Schauspiel;

MeMl
ein Lebenstranm in 4 Akten.

Wliinzeii de Ausstattung,sorg !ästige Wahl
all « ! Darsteller , hervorragende Photo¬
graphie , vor allem aber das überwältigende
Spiel der reizenden Hella Hoja stempeln diesen
Film su einem äiunstwerk allererst . JBanges.
liliimiiiiimililliiiiiiiimimnimuimiiiiMminiimiitHiiimiiuimtiiimiiuiimniiimiiiimiiiiiininimniiii

JthSne siziurdilärr.
luiMiiiHiiiii;iminiiiiiii»iiniiimiiiiiiiiiuHiiiHiii| iiiiMiiiiiiiiiiiii| iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii)tiiwHiniHiiiiiimiHii

Pa; dürft«flicht Kotemen
Glänzendes Lustspiel mit JEdit Heller
und Rita Clermont in den Hauptrollen.

Spielzeit von 4—IO Uhr. Letzte Vorstellung 8 '/s Uhr.
(4826
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